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� Kreissparkasse
Halle (Westf.)

Sparkasse.
Gut für die Region.

Im Internet finden Sie uns unter www.kskhalle.de

- Geldautomat im Einkaufszentrum:
Ecke Bahnhofstraße/Mühlenstraße

- Geschäftsstelle Brockhagen:
Harsewinkeler Str. 1, Telefon (0 52 04) 91 60 60, Telefax 91 60 69

- Geschäftsstelle Voßheide:
Eickhof 1, Telefon (0 52 04) 91 60 40, Telefax 91 60 49

- Geschäftsstelle Amshausen:
Upheider Weg 95, Telefon (0 52 04) 91 60 80, Telefax 91 60 89

- Filiale Steinhagen:
Am Pulverbach 36, Telefon (0 52 04) 91 16-0, Telefax 91 16-34

Immer in Ihrer Nähe: Unsere Geschäftsstellen in Steinhagen.

Wir sind Partner, kein Lieferant!

Wo Sie uns finden?

abas system gmbh - Geschäftsstelle NRW
Lise-Meitner-Str. 4 - 33803 Steinhagen

Tel. +49 (52 04) 89 09 90 - Fax +49 (52 04) 89 09 92 9

www.abas-system.de

Sichern Sie sich Ihren Unternehmenserfolg!

Wir unterstützen Sie mit der abas-Business-Software
(ERP, PPS, WWS, eB) nicht nur Ihre EDV zu verbessern, 
sondern auch die Geschäftsprozesse auf eine effektive 
und transparente Abarbeitung zu optimieren. 

Klaus Müller, Uwe Lange, Geschäftsführer abas system gmbh



Liebe Neubürgerinnen und Neubürger, liebe Gäste,

mit der vorliegenden Broschüre möchte ich Sie in der Gemeinde
Steinhagen herzlich willkommen heißen. 

Sie erhalten hiermit erste und wichtige Informationen über Stein-
hagen, seine geschichtliche Entwicklung und eine Übersicht über
das aktuelle kulturelle und sportliche Leben in den drei Ortsteilen
Amshausen, Brockhagen und Steinhagen. Darüber hinaus erhalten
Sie Informationen über alle wichtigen Einrichtungen, Vereine und
Verbände. 

Dieses Heft dient zugleich als Leitfaden, in der Gemeindeverwaltung
Steinhagen die richtige Ansprechpartnerin bzw. den richtigen An-
sprechpartner zu finden. Wenn Ihnen diese Orientierungshilfe nicht
ausreichen sollte, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung, die Ihnen gern weiterhelfen,
oder informieren Sie sich im Internet unter  www.steinhagen.de.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, dass Sie sich in Steinhagen
wohlfühlen. 

Mit freundlichen Grüßen

Ihr

Klaus Besser
Bürgermeister

Grußwort
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Postleitzahl: 33803 Steinhagen
Kreis Gütersloh

Regierungs-Bezirk Detmold
Bundesland Nordrhein-Westfalen

Lage

Am Südhang des Teutoburger Waldes,  
Entfernung nach Bielefeld 10 km 
und nach Gütersloh 15 km.

Fläche: 5618 Hektar

davon im 
Ortsteil Amshausen 693 Hektar
Ortsteil Brockhagen 2586 Hektar
Ortsteil Steinhagen 2339 Hektar

Ausdehnung 

Nord-Süd-Ausdehung 8,3 km
Ost-West-Ausdehung 11,5 km

Höhe

Höchste Erhebung über NN 
(Bußberg) 306 m
Niedrigster Punkt über NN
(Abrooksbach/Kottenteich) 70 m

Einwohner

Zahl der Einwohner 20.226
davon im 
Ortsteil Amshausen 3.004
Ortsteil Brockhagen 3.178
Ortsteil Steinhagen           14.044

männlich 9.765
weiblich 10.461
(Stand: Februar 2010)

Verkehrs-Anbindungen

Die nächste Auffahrt zur A 2 liegt ca. 10 km
und zur A 33 ca. 20 km entfernt.

Angebunden wird Steinhagen durch die B68
und die Nahverkehrs-Eisenbahn Bielefeld-
Osnabrück (Kursbuchstrecke 402).

Steinhagen – Größe und Lage
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Die heutige Ortschaft Steinhagen besteht
aus drei ursprünglich selbständigen Gemein-
den: Amshausen, Brockhagen und Steinha-
gen. Alle drei Gemeinden haben sich aus
Siedlungen entwickelt, die in der Periode
der Binnenkolonisation im 12. und 13. Jahr-
hundert entstanden sind, man bezeichnet sie
als Hagensiedlungen. Das mittelalterliche
Hag bedeutet Hof; Siedler, versehen mit
besonderen Rechten (z.B. erbliches Besitz-
recht), rodeten um ihre Hofstellen herum
den Wald.

In einer Urkunde aus dem Jahr 1147, in der
Kaiser Konrad III. dem Stift Herford seinen
weit auseinander liegenden Streubesitz
bestätigte, werden die Orte „Scapaharda“
und „Burde“ genannt, beide Orte sind die
ältesten Siedlungen in Raum Steinhagen.

Steinhagen selbst wird erstmals in einer
Paderborner Urkunde aus dem Jahre 1258
erwähnt. Eine weitere Urkunde von 1334
gibt Klarheit über den ursprünglichen Grund-
herren: Graf Bernhard von Ravensberg.

Ebenfalls im Jahre 1334 wurde Steinhagen
eine eigene Pfarrei und Kirche zugespro-
chen. Erst durch diese Tatsache wuchsen
die einzelnen siedlerischen Urzellen zu
einem Ort – Steinhagen – zusammen.

Die Bewohner des Steinhagener Gebietes
lebten eher schlecht von dem Ertrag ihres
Bodens. Gerodet und beackert wurde

zunächst der bessere Boden in der Nähe der
Bachläufe. Weite Bodenflächen waren so
schlecht, dass kein Ackerbau möglich war.
Diese Landflächen waren die sog. Heide-
flächen (bestehend aus Kleinbewuchs wie
Strauchheide und Wacholder), in die das
Vieh eingetrieben und in denen Brennholz
gesammelt wurde. Nach deren Rodung (17.
Jahrhundert) konnten die meisten kleinbäu-
erlichen Kötter wegen der schlechten Böden
ihre Höfe nur als Nebenerwerbsbetriebe
führen, sie waren als Heimatarbeiter mit
Spinnen beschäftigt.

Besonders im 19. Jahrhundert war die öko-
nomische Lage für die Steinhagener Bevöl-
kerung nicht gut. Das Heimgewerbe der
Spinnerei befand sich durch die zunehmen-
de Industrialisierung an einem Tiefpunkt,
viele Menschen wanderten ab oder sogar
aus. Erst mit dem Beginn des Baus der Eisen-
bahnstrecke von Bielefeld nach Osnabrück

Das Brinkhaus

Das Heimathaus
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und dem Entstehen erster industrieller An-
siedlungen besserte sich die Lage. Den end-
gültigen Durchbruch brachte das Aufblühen
der heimischen Brennereibetriebe. Der Wa-
cholderkornbrannt, „Steinhäger“ genannt,
machte Steinhagen in aller Welt bekannt.
Zwar hatte schon 1688 der Kurfürst von
Brandenburg als Landesherr seinen Stein-
hagener Untertanen das Privileg zugestan-
den, Wacholderöl zu brennen, doch erst die

industrielle Herstellung des Wacholderkorn-
brannts, der schließlich Steinhäger genannt
wurde, machte den Namen Steinhagen in
aller Welt zu einem feststehenden Begriff.
Zeitweise gab es in Steinhagen bis zu 20
Brennereien.

Auch heute wird noch der original Steinhä-
ger (durch europäisches Recht geschützter
Markenname) hergestellt.

Heute gibt es in Steinhagen, dem Wirt-
schaftsstandort Nr. 1 im Norden des Kreises
Gütersloh, rund 7000 sozialversicherungs-
pflichtige Arbeitsplätze. Die Arbeitslosen-
quote liegt unter 5 Prozent. Neben dem pro-
duzierenden Gewerbe dominieren inzwischen
Dienstleister und Handelsunternehmen. Die
Wirtschaftsstruktur ist durch einen Bran-
chenmix gekennzeichnet, so dass Steinha-
gen ein starker, wenig konjunkturunabhän-
giger Wirtschaftsstandort ist. Von hier aus
werden Produkte in die ganze Welt geliefert.

Größter Arbeitgeber
ist die weltweit täti-
ge Firma Hörmann
(Tore, Türen, Zar-
gen, Antriebe), die
ihren Stammsitz in
Steinhagen hat.

Steinhagen verfügt
über die größte
Kaufkraft in Ost-
westfalen-Lippe. Die
Gemeinde ist ge-
kennzeichnet durch
eine hohe Wohn-
qualität, zu der zahl-
reiche kommunale
Infrastruktureinrich-
tungen beitragen.

Neun Kindertagesstätten, fünf Grundschu-
len, drei weiterführende Schulen (Haupt-
schule, Realschule und Gymnasium), die
Volkshochschule Ravensberg, die nahe Bie-
lefelder Universität und die Fachhochschule
in Bielefeld und Gütersloh sowie zahlreiche
Schulungszentren und Fortbildungsstätten
ermöglichen eine qualifizierte Aus- und Wei-
terbildung.

Durch die Lage am Südhang des Teutobur-
ger Waldes und die sich nach Süden zum
Münsterland hin öffnende Landschaft bietet
Steinhagen vielfältige Sport- und Freizeit-
möglichkeiten. Dank seiner zahlreichen
Sportstätten und aktiven Bürgerinnen und
Bürger ist Steinhagen eine der sportlichsten
Gemeinden in Nordrhein-Westfalen. In
Steinhagen befindet sich das größte Reit-
sportzentrum in Ostwestfalen-Lippe.

Schlichte Carrée

Wohngebiet Esch

„Choir“  (Skulptur der israelischen Künstlerin
Ofra Zimbalista) auf dem Rathausdach

Forum
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Die Gemeinde Steinhagen unterhält zwei
europäische Städtepartnerschaften, zum
einen zu der niederländischen Gemeente
Woerden, zum anderen zu der italienischen
Comune di Fivizzano.

Die Partnerschaft mit Woerden besteht be-
reits seit 1972. Seit dem Beginn dieser Part-
nerschaft (auf niederländisch jumelage
genannt) sind viele gemeinsame Aktivitäten
organisiert worden. So gab und gibt es in
neuerer Zeit wieder zahlreiche Austausch-
programme zwischen Schulen beider Ge-
meinden. Ein reger Austausch herrscht zwi-
schen den Sportvereinen und nicht zuletzt
ging aus der Partnerschaft das deutsch/
niederländische Bürgerkomitee hervor, das
sich seit 1984 um Entwicklungshilfe-Projekte
kümmert.

Natürlich gibt es auch einen regelmäßigen
Austausch zwischen den beiden Gemeinde-
räten. Alle zwei Jahre treffen sich die Rats-
mitglieder abwechselnd in Woerden oder
Steinhagen und tauschen sich z. B. über
Stadtplanung, Sozialwesen, Jugendarbeit
etc. aus.

Woerden ist 276 km von Steinhagen ent-
fernt, hat knapp 48.000 Einwohner, viele
denkmalgeschützte Gebäude, zwei Yacht-
häfen, eine Campingplatz, viele Restaurants
und Cafés, einen schönen Stadtkern mit 
reizenden Läden, in dem man sich gut auf-
halten kann. Woerden liegt außerdem in
einer landschaftlich schönen Umgebung mit
Utrecht und Gouda in der Nähe und hat
einen eigenen Autobahnanschluß an der 
A 12. Fahren Sie nach Woerden, es lohnt
mehr als einen Blick.

Steinhagens Partnerschaft mit Fivizzano
geht zurück auf das Jahr 1988, existiert also
noch nicht so lange. Entstanden ist sie durch
die Freundschaft des Chores La Montanara
und der Sängergemeinschaft Steinhagen.
Durch die Entfernung von 1.176 km ist die
Kontaktpflege zwar schwierig, dennoch 
tauschen beide Seiten mehrfach offizielle
Delegationen aus und Schülergruppen und
Vereine besuchen sich gegenseitig. 

Fivizzano liegt im Norden der Toskana, am
Fuße des Appenin, gehört zur Provinz Massa
und hat z. Z. ungefähr 9.500 Einwohner.

Gerade die nördliche Toskana ist besonders
erlebens- bzw. liebenswert. Fivizzano bietet
sich als Ausgangspunkt zur Erkundung der
näheren und weiteren Umgebung an, vom
Meer bis zum fast 2000 m hohen Berggipfel
ist alles mit dem Auto gut zu erreichen.
Natürlich kann man in Fivizzano auch die
landestypischen Spezialitäten genießen
oder mit nach Hause nehmen (Weine, Oliven-
öl, Käse). Besuchen Sie Steinhagens italie-
nische Partnerstadt, sie werden dort herz-
lich empfangen.

Steinhagens Part-
nerschaft mit Woer-
den und Fivizzano
kann nur so gut sein
wie der Wille der
Bürgerinnen und
Bürger, diese Part-
nerschaften mit
Leben zu füllen!
Nehmen Sie teil an
angebotenen Aktivi-
täten, oder – noch
besser – bringen Sie
eigene Ideen ein, en-

gagieren Sie sich mit Ihrem Verein, Schul-
klasse, Ihrem Interessensgebiet. Wenn Sie
Ideen oder Vorschläge haben, rufen Sie uns
bitte im Rathaus unter Tel. 9 97-314 an.

Oder schicken Sie eine E-Mail: 
Petra.Hollaender@gt-net.de

Steinhagens Partnerstädte: Woerden (NL) und Fivizzano (I)

Wappen der 
Gemeinde Woerden

Steinhagener Bürge-
rinnen und Bürger
besuchen Fivizzano.

Woerdener Abordnung bei der 750Jahr-Feier
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Steinhagen und Woerden  1984 – 2004

Sicher kennen Sie, liebe Leserin, lieber Le-
ser, die Partnerstadt der Gemeinde Stein-
hagen in den Niederlanden? Richtig, es ist
seit 1972 die Stadt Woerden. Die „Woerde-
ner Straße“ erinnert daran. Haben Sie auch
schon von den „Gemeinde-Bürgerkomitees
für Entwicklungszusammenarbeit von Stein-
hagen und Woerden“ gehört? Diese wurden
von den beiden Räten der Gemeinden 1984
eingesetzt, um die Städtepartnerschaft 
zwischen der deutschen und holländischen
Gemeinde zu festigen und zu vertiefen, ja ihr
eine neue Dimension zu geben.

Aufgabe der Bürgerkomitees ist es seit 25
Jahren, gemeinsam Entwicklungsprojekte in
Afrika und in Ländern Lateinamerikas zu
fördern.

Als Motivationsschub stellten die Gemein-
den damals jährlich 5.000 DM bzw. 5.000
Gulden im Haushalt zur Verfügung. Diese
kommunale Unterstützung von Entwicklungs-
zusammenarbeit ist einmalig in Holland
und sehr selten in Deutschland zu finden.

Zu diesen öffentlichen Geldern sammelten
die Bürgerkomiteemitglieder in den ver-
gangenen 25 Jahren mit viel bürgerschaft-
lichem Engagement und mit zahlreichen
unterschiedlichen Aktionen jährlich mehrere
Tausend Euro. Den vielen Spenderinnen und
Spendern aus Steinhagen sagen sie auf die-
sem Wege ganz herzlichen Dank für die
große Hilfe. Mit den Spenden konnten sie in
kleinen und überschaubaren Entwicklungs-
projekten, besonders in Subsahara Afrika,
viel anstoßen und bewegen.

Die Steinhagener und Woerdener Komitee-
mitglieder engagieren sich so stark, weil sie
die Situation in den Entwicklungsprojekten
vor Ort mehrfach auf eigene Kosten kennen-
gelernt und weil sie zu den verantwortlichen
Leitern der Projekte und ihren Familien seit
vielen Jahren persönliche Kontakte aufge-
baut haben.

So führt Kenntnis und Betroffenheit zu
hohem Engagement, z. B. für Menschen in
Ghana, Benin, Kenia, Namibia oder Mexiko
und Peru, für die sie Geld und Sachgegen-
stände sammeln als Hilfe zur Selbsthilfe.

Die Hilfe kommt auf dem direkten Weg in
den Entwicklungsprojekten an, und zwar
100-prozentig, weil die Mitglieder der Bür-
gerkomitees ehrenamtlich arbeiten, also
keine Verwaltungskosten entstehen. Wich-
tig sind für die Mitglieder besonders die
Rückmeldungen an die Spender: Diese er-
halten häufig Rundbriefe, Dankschreiben,
Urkunden, Zeugniskopien oder sie erfahren
in Zeitungsartikeln mit Fotos, wozu ihre
Spende eingesetzt wurde.

Einige Beispiele von Entwicklungsprojekten
in Ghana sind das „Haus Steinhagen“ im
Westfälischen Kinderdorf in Oyoko/Ashanti-
Region, das Krankenhaus mit der „Stein-
hagen-Woerden-Augenklinik“ in Oyoko, das
Ausbildungszentrum in Teshie (bis 2001),
das Witwen-Unterstützungs- und das Alpha-
betisierungsprojekt in Nord-Ghana und die
Finanzierung einer besseren Schulausbil-
dung in der „Adventist Preparatory School“
in Effiduasi.

Insgesamt sind in den vergangenen 25 Jah-
ren ca. 30 Projekte in 15 Staaten gefördert
worden. Dieses war nur möglich, weil ein

ständiger, ja freundschaftlicher Kontakt zwi-
schen den Mitgliedern der beiden Gemein-
de-Bürgerkomitees besteht, der zur Festi-
gung der Partnerschaft beigetragen hat.

Wenn diese Ausführungen über unsere
Arbeit in den Gemeinde-Bürgerkomitees Ihr
Interesse geweckt haben sollte und Sie uns
unterstützen möchten, rufen Sie bitte die
Nummer (05204) 997-124 an oder informie-
ren Sie sich unter:

www.buergerkomitee-steinhagen.de

Vielen Dank im voraus!
Holger Twistel, Vorsitzender
Dieter Halle, Ehrenvorsitzender

Gemeinde-Bürgerkomitees  für Entwicklungszusammenarbeit
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1. Beispiel: 
Krankenhaus Oyoko in Ghana

Der Staat kann sich nicht genügend um die
Gesundheit seiner Bürger kümmern, beson-
ders in den ländlichen Gebieten, weil es an
Geld fehlt. Ein dem Bürgerkomitee seit 18
Jahren bekannter und vertrauter Kontakt-
mann, Sampson Owusu Boampong, hatte
die Vision, für den Sekeyere-District im
nordöstlich von Kumasi, (ca. 50 km im
Durchmesser, 100.000 Einwohner) ein Kran-
kenhaus zu errichten.

Durch die Veröffentlichung in der Presse
kamen im Raum Steinhagen und in der
Stadt Bielefeld so viele Geld- und Sachspen-
den zusammen, dass die Finanzierung des
Rohbaus, des Innenausbaus und schließlich
die gesamte Realisierung des Krankenhau-
ses und der Ausstattung gelang.

Am 23.4.1999 wurde das Krankenhaus mit
der „Steinhagen-Woerden-Augenabteilung“
eröffnet, die chirurgische Abteilung und
Am?bulanz folgen. Seit drei Jahren werden
täglich mehr als 30 Patienten behandelt
oder operiert.

Dieses war nur möglich dank der vielfältigen
Hilfe aus Steinhagen: 
– Steinhagener Schulen führten Sponsoren-

läufe durch und finanzierten das Dach, 
– Steinhagener Firmen verzichteten auf

Weihnachtspräsente und spendeten das
Geld, 

– Hochzeitspaare und Geburtstagskinder
baten statt Geschenke um Spenden für
Oyoko, 

– Schulklassen bastelten und verkauften
diese Sachen auf Basaren, 

– Reingewinne von Schulfesten oder ande-
ren Veranstaltungen wurden gespendet, 

– Spenden von vielen hundert Menschen
aus Steinhagen, dem Kreis Gütersloh
und der Stadt Bielefeld 

Viele Menschen sorgten so dafür, dass das
Krankenhaus finanziert und errichtet wurde.
In einem Großcontainer wurde die Ausstat-
tung geliefert (z. B. Betten aus Herford, 
OP-Tisch aus Halle, OP-Geräte aus dem 
Klinikum Minden und aus den Kranken-
anstalten Bielefeld-Mitte).

Weitere Pläne des Bürgerkomitees Stein-
hagen: 
Das Krankenhaus in Oyoko und besonders
die „Steinhagen-Woerden-Augenklinik“
werden weiterhin begleitet und z. B. mit
medizinischen Geräten versorgt. Im Oktober
2002 lieferte das Bürgerkomitee im Con-
tainer zwei Spaltlampen für den OP-Raum
und ein Ophthalmometer für Augenunter-
suchungen.

Unsere Ziele:
a) mehr Menschen für die Übernahme von

Patientenpatenschaften gewinnen, damit
die Behandlung und die Operation für die
armen Patienten finanziert werden kann

(10 Euro für eine Behandlung, 50 Euro für
eine Star-Operation),

b) Optiker und Augenärzte interessieren
und motivieren, Geld und auch Sach-
gegenstände für die Ausstattung der
Augenklinik und die Optikwerkstatt zu
spenden Anruf (05204) 997-124
Gemeinde Steinhagen.

2. Beispiel: 
Witwen–Projekt in Nord-Ghana 

Für die Menschen im Norden Ghanas ist es
schwierig, durch berufliche Tätigkeit ein
eigenes Einkommen zu erzielen. Vor allem
Frauen haben oft keine Möglichkeit, eigen-
ständig für ihren Lebensunterhalt zu sorgen.

Seit drei Jahren unterstützt das Bürgerkomi-
tee die ZOGGO-Gruppe, eine Frauen-Selbst-
hilfegruppe, die aus Witwen besteht, im
Norden Ghanas.

Die Frauen erhalten von der Projektleiterin
Betty Ayagiba kleine Summen (z. B. 20 Euro)
als Darlehen, um Strohhüte herzustellen
oder Sojabohnen oder Zwiebeln anbauen zu
können. Sie verkaufen ihre Produkte auf
dem Markt oder an Zwischenhändler mit
Gewinn, der eine Hilfe für die Sicherung
ihrer Existenz ist. Durch Rückzahlungen an
die Gruppe wirken die eingesetzten Gelder
nachhaltig.

Pläne und Ziele:
– Spenden sammeln, damit weitere Hilfe

zur Existenzsicherung der ca. 300 Wit-
wen geleistet werden kann. Mit 20 Euro
pro Jahr kann einer Witwe geholfen wer-
den, ihre Familie besser zu ernähren.
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Sie kommen meist in größeren Beständen der Buchen-, Eichen- und
Nadelmischwälder vor, bevorzugen kalkige Böden und in den Mo-
naten März/April bedecken sie den Waldboden mit einem dichten
blauen Blütenteppich. Die Rede ist von den Leberblümchen.

Das Naturschutzgebiet „Jakobs-
berg“ in Amshausen ist bekannt
durch das Leberblümchen, das
dort mit über einer Million
Exemplaren seines Verbrei-
tungsgebietes vorkommt.

Wenn der Anblick solcher Früh-
blüher das Herz eines Botanikers
höher schlagen lässt, so hat

doch alles auch seine Schattenseite. Häufig weichen Besucher von
den im Naturschutzgebiet vorhandenen Wegen ab und immer neue
Trampelwege entstehen. Dabei werden viele Exemplare zertreten.
So muss immer wieder darauf hingewiesen werden, dass für die

Besucher des Jakobsberges ein ganzjähri-
ges Betretungsverbot der Flächen gilt. Aus-
genommen sind die markierten Wander-
wege, die so verlaufen, dass man den Ein-
blick in das Naturschutzgebiet bekommt,
ohne dabei Trittschäden anzurichten.

Bleibt anzumerken: Das Naturschutzgebiet
„Jakobsberg“ ist gegenwärtig 35,9 Hektar
groß. Es soll auf insgesamt 50 Hektar er-
weitert werden. Der Regierungspräsident
stellte dies Gebiet im Jahr 1971 unter Schutz.

Der Schutzzweck ist die Erhaltung von
Lebensstätten und Lebensgemeinschaften
in einem typischen Waldgebiet des Natur-
raumes „Osning“. Zugleich kann der Besu-
cher vom Jakobsberg aus einen weiten Blick
über die Münsterländer Bucht genießen. 
Am Horizont sind bei guter Fernsicht die
Beckumer Berge zu erkennen.

Ein blauer Blütenteppich im Teutoburger Wald

Südhang des Teutoburger Waldes
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Landhotel & Restaurant

Sandforther Str. 50 • 33803 Steinhagen-Brockhagen
Tel. 05204-91760 • Fax 05204 - 917618  www.ententurm.de • 

• •
• •
• •

Restaurant               romantische Hotelzimmer  
gemütliches Bistro    kleiner Salon
großer Festsaal         Biergarten mit Spielplatz

Öffnungszeiten: Mo.-So.: 11 - 14 Uhr, ab 17 Uhr, Di. Ruhetag

A les w s i on einem
“ l  a S e v R taura t rwa ten. be  n chts, 

es n e r A r iwas S e gew hnt sind.”
i o



Gemeinde
Steinhagen

15

hat Steinhagen weltweit berühmt ge-
macht, das Historische Museum Stein-
hagen e.V. dokumentiert diesen Erfolg

Eine Verfügung des preußischen Soldaten-
königs, für das „Commercien-Wesen in der
Grafschafft Ravensberg“ erlassen, von 1719
spielt dabei eine nicht ganz unwesentliche
Rolle: Bezugnehmend auf ein Edikt des Gro-
ßen Kurfürsten Friedrich Wilhelm vom 20.
April 1688, das einer Reihe von „Privilegian-
ten“ im Kirchspiel Steinhagen offensichtlich
die Herstellung von „Wacholder Wasser“ für
kommerzielle Zwecke erlaubte, verfügte der
König nunmehr, dass diejenigen, „die die
Beeren mit allerhand Getrayde vermischen
und Unterschleiffe damit begehen sollen (…)
mit dem Verlust ihrer Concession und ande-
ren Verhandlungen“ zu rechnen hätten.

Seitdem das Historische Museum im Sep-
tember 1996 seine Pforten öffnete, haben
jedes Jahr mehrere tausend Besucher aus
der ganzen Region die alten Destillier- und
Abfüllanlagen gesehen, haben sich von Ex-
perten die Verfahrensweise der Maschinen
und die Geschichte des wohltuenden Wa-
cholderschnaps näher bringen lassen. Man
weiß natürlich, dass die Steinhagener Bau-
ern schon im Mittelalter ein gutes Wachol-

der-Tröpfchen brannten. Und man weiß
auch, dass der „König im Dorpe“, H.C. König,
1770 eine Brennerei gründete, just an der
Stelle gegenüber der Steinhagener Kirche,
an der das Museum heute in einem Teil der
ehemaligen Brennerei Schlichte historischen
Rückblick hält.

Seit Beginn der 1990er Jahre gab es in Stein-
hagen ernsthafte Bemühungen, ein Museum
einzurichten. Landrätin Ursula Bolte, da-
mals Mitglied der Landschafsversammlung,
hatte die Idee, in der alten Brennerei Schlich-
te ein Industriemuseum einzurichten – ein
Projekt, das an zu hohen Kosten scheiterte
und das auch den Steinhagener Museums-

befürwortern eine Nummer zu groß erschien.
Die Steinhagener machten dann auf eigene
Faust weiter. Eine Arbeitgemeinschaft, an
der die Verwaltung, die Politik und interes-
sierte Bürger teilnahmen, wurde eingerich-
tet. Auch Politik und Verwaltung standen
dem Verein, der am 25. Juli 1993 gegründet
worden war, stets zur Seite. Die Gemeinde
stellt die Räume und übernimmt die Bewirt-
schaftungskosten.

Auch bei der Bevölkerung stieß das Vorha-
ben von Anfang an auf große Resonanz.
Unzählige Gruppen aus dem gesamten Kreis
Gütersloh, aus Bielefeld und ganz OWL – die
Landfrauen, Schulklassen, die katholischen

Das „Wacholder-Wasser“
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Frauen aus Halle, die Offiziere der Army vom
Gütersloher Flughafen, verschiedene Firmen,
der Kunstkreis aus Steinhagens holländi-
scher Partnerstadt Woerden, die evange-
lische Frauenhilfe aus Bielefeld, die Flei-
scherinnung, die Steinhagener Neubürger
und viele mehr – sind inzwischen durch das
Museum geführt worden. Außerdem kamen
zahlreiche Einzelbesucher während der Öff-
nungszeiten sowie zu den Sonderterminen. 

Es wird nicht nur „Steinhäger“ Geschichte
erzählt, sondern Steinhagener Historie
überhaupt. Und es blieb auch nicht bei der
anfänglichen Flut von Exponaten, die als
Stiftungen oder Dauerleihgabe zur Verfü-
gung gestellt wurden. In Steinhagener Spei-
chern und Lagerräumen fanden und finden
sich noch immer wertvolle und unbedingt
sehenswerte Stücke. So zum Beispiel eine
kleine Destillieranlage aus dem Jahr 1898,
mit der Steinhagener Apotheker Kräuteraus-
züge und Alkohol herstellten. Für rein medi-

zinische Zwecke versteht sich, obwohl der
Steinhagener natürlich behaupten würde,
ein richtiger „Steinhäger“ sei ohnehin Medi-
zin. Schließlich laute der Werbeslogan der
Firma Schlichte auch: Trinke ihn mäßig, aber
regelmäßig. Ein anderes Glanzstück des
Museums – allein wegen des polierten kup-
fernen Äußeren – ist eine Kräuterdestillier-
anlage der ehemaligen Brennerei Amberg,
die nach umfangreichen Restaurierungs-

arbeiten wieder komplett mit Blase, Kühler,
Vorlage und Anschwemmfilter voll funktions-
tüchtig ist. Theoretisch jedenfalls. Praktisch
hat der Zoll einen Riegel – sprich: einen 
Lattenverschluss – vorgeschoben. Es gibt 
jedoch eine Sondergenehmigung für Vor-
führungszwecke. Das wohl spektakulärste
Exponat ist eine Schwarzbrennanlage aus
dem Jahr 1947. Spektakulär, weil sie für ein
besonderes Kapitel der Steinhäger-Geschich-
te steht, nämlich für den explosionsartigen
Anstieg unerlaubten Schnapsherstellens in
den schlechten Jahren nach dem Zweiten
Weltkrieg. Natürlich haben die Bauern immer
schwarz gebrannt – und natürlich auch zu
der Zeit, als das königliche Reinheitsgebot
verfügt wurde. Friedrich Wilhelm I. wird da-
von gewusst haben, und die Obrigkeit der
Nachkriegszeit wusste davon natürlich auch
und versuchte, das Schwarzbrennen zu
unterbinden. Aus gutem Grund, denn dieser
Schwarzbrannt war mitunter lebensgefähr-
lich, da nicht frei von schädlichem Fuselöl.

Industrie



Die Geschichte lässt sich aber auch heiter
erzählen: Die Zeiten waren schlecht, die
Stimmung der Landbevölkerung ebenfalls,
da Lebensmittel nur in geringen Mengen
und Alkohol schon gar nicht zu bekommen
waren. Die Selbstversorger waren fein
heraus: Sie bauten sich ihre Anlagen kurzer-
hand selbst, verzogen sich in den Keller, auf
die Deele oder auf den Balkon genannten
Zwischenboden und brannten sich ihren
eigenen Schluck, den sie natürlich auch
bereit waren, mit – verschwiegenen – Freun-
den und Nachbarn zu teilen.

Diese Destillieranlagen
waren einfache und handli-
che Geräte, die sich schnell
zusammen und noch schnel-
ler auseinanderschrauben
ließen. Das war auch nötig,
denn der Zoll schickte in
schöner Regelmäßigkeit die
Ortspolizei zu Kontrollen los.
Mit der Folge, dass die Übel-
täter zumeist rechtzeitig von
ihren Spähern – und Mittrin-
kern – gewarnt wurden und
mit einem kleinen Dreh an
der Maschine einen vortreff-
lichen Dämpftopf für das
Viehfutter dem scharfen
Blick der Obrigkeit zu prä-
sentieren verstanden. Und
wenn der Hüter des Geset-
zes schärfste Witterung auf-
nahm, vermochte seine Nase
vielleicht noch einen Hauch
von Alkohol zu erahnen …

Auch heute kann man den Steinhäger Ur-
brannt, hergestellt nach der ursprünglichen
Doppelbrannt Methode, noch kaufen. U.a.
im Museums-Laden. Sein Wacholderanteil
ist so hoch wie noch zu keinem Zeitpunkt
seiner Geschichte.

Historisches Museum Steinhagen
Am Kirchplatz 26, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Donnerstags 15.00 – 17.00 Uhr
Samstags 15.00 – 17.00 Uhr
von März bis Oktober jeden 
ersten Sonntag im Monat 15.00 – 17.00 Uhr

Führungen nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 0 52 04/ 77 55

www.historisches-museum-steinhagen.de
info@historisches-museum-steinhagen.de

Gemeinde
Steinhagen
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Verwaltung der Gemeinde Steinhagen

Rathaus:

Am Pulverbach 25
Telefon: (0 52 04) 9 97-0
Fax: (0 52 04) 9 97-225

Öffnungszeiten:
montags – freitags 8.00 – 12.30 Uhr
außerdem donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

zusätzliche Öffnungszeiten der 
Bürgerberatung:
montags – mittwochs 7.30 – 17.00 Uhr
donnerstags 7.30 – 18.00 Uhr
freitags 7.30 – 12.30 Uhr

Gemeindewerke:

Elektrizitäts-, Fernwärme-, Gas- und Was-
serversorgung, Hallenbad,Waldfreibad, 
Westernkamp 10

Öffnungszeiten:
montags – donnerstags 7.00 – 16.00 Uhr
freitags 7.00 – 12.45 Uhr

Störungsdienst der Gemeindewerke:
Elektrizität: (01 71) 8 54 36 74
Fernwärme, 
Gas und Wasser: (01 71) 7 53 65 51

Politische Parteien
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Rat der Gemeinde Steinhagen

Name Partei Straße in 33803 Steinhagen

Besser, Klaus SPD Traubenstr. 23
(Bürgermeister)

Albersmann, Roland SPD Carl-Goerdeler-Straße 6

Blankert, Wolfgang SPD Horststraße 21

Bolte, Udo SPD Traubenstraße 9 a

Bolte, Ina SPD Traubenstraße 9

Dornbusch, Ursula CDU Schulweg 21

Drewitz, Jochen CDU Kirschenstraße 20

Düfelsiek, Hartmut GRÜNE Queller Straße 99

Elbracht, Udo CDU Birkenvenn  21

Exner, Heike SPD Bernhardstraße 12

Finke, Gieslinde SPD Tiergarten 35

Fritsch-Tumbusch, Angelika GRÜNE Queller Straße 24

Gail, Margret CDU Suhler Straße 6

Godejohann, Sabine SPD Fliederstraße 17

Gohr, Detlef GRÜNE Schreefeld 10

Goldbecker, Gerhard CDU Schwarzes Feld 3

Hartleif, Heiko SPD Anne-Frank-Hof 6

Name Partei Straße in 33803 Steinhagen

Heidemann, Carsten SPD Luisenstraße 11

Hollweg-Lohrer, Henrike SPD Hilterweg 68

Hoppmann, Karin UWG Lisztstraße 6

Keuper, Heinrich CDU Tulpenstraße 7

Kienker, Henning UWG Sandweg 1

Kies, Jürgen CDU Spechtstraße 9 a

Kirbas, Atila SPD Schumannstraße 6

König, Axel BA / STU Swinemünder Straße 16

Lehmann, Dirk CDU Teutoburger Straße 3

Lohrer, Karl-Heinz SPD Hilterweg 68

Matthieu, Hans FDP Rembrandtweg 7

Meise, Rolf CDU Backsheide 22

Mikoteit, Herbert CDU Lange Straße 67

Ostermann-Lau, Jutta BA / STU Nimmersather Straße 24

Temme, Detlef CDU Kleeheide 7

Walkenhorst, Ina SPD Niehorster Straße 1

Wehmeier, Silke FDP Schweriner Straße 19

Wiemann-Wendt, Johannes GRÜNE Anne-Frank-Hof 15

Politische Parteien
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Wegweiser – Was erledige ich wo?

In Sachen Welches Amt Zi.-Nr. Telefon 
Abfallberatung Ordnungs- und Umweltamt 110 9 97-110
Abwasserbeseitigung Bauamt 307 9 97-307
Abwasserbeseitigung - Gebühren - Bauamt 308 9 97-308
Adoptionen Kreis Gütersloh Abt. Jugend u. Familie (0 52 41) 8 50
An-, Ab- und Ummeldungen Bürgerberatung 113 9 97-113/ -114/ -115
Arbeitslosengeld II Amt für Arbeit und Soziales 108 9 97-108
Archiv/Ortsgeschichte Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 314 9 97-314
Aufenthaltserlaubnis Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Ausbildungsförderung Kreis Gütersloh (0 52 41) 8 50
Bebauungspläne Bauamt 306 9 97-306
Bauanträge, -anfragen Bauamt 305 9 97-305
Bäderwesen Gemeindewerke, Westernkamp 10 9 97-417
Begegnungsstätten Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 233 9 97-233
Beglaubigungen Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Bestattungen Ev. Kirchengem. Steinhagen/Ev. Kirchengem. Brockhagen 80 01 86 / 8 01 25
Denkmalschutz Bauamt 305 9 97-305
EDV Amt für Personal, Organisation und Finanzen 211 9 97-231/-211
Eheschließungen Standesamt 121 9 97-121
Ehefähigkeitszeugnisse Standesamt 121 9 97-121
Einbürgerungen Ordnungs- und Umweltamt 117 9 97-117
Entwässerung Bauamt 302 9 97-302/ -303
Erschließungsangelegenheiten Bauamt 307 9 97-307
Erziehungsgeldanträge Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Erziehungshilfen Kreis Gütersloh, Abt. Jugend u. Familie (0 52 01) 81 45 10

Regionalteam Nord
Fernwärmeversorgung Gemeindewerke, Westernkamp 10 9 97-414
Fischereischeine Ordnungs- und Umweltamt 117 9 97-117
Flüchtlingsberatung Amt für Arbeit- und Soziales 104 9 97-124
Führungszeugnisse Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Fundbüro Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/-114/-115
Gasversorgung Gemeindewerke, Westernkamp 10 9 97-417
Geburtenanmeldung Standesamt 121 9 97-121
Gemeindliche Altenrunde Amt für Arbeit und Soziales 102 9 97-102
Gewässerunterhaltung Bauamt 301 9 97-301
Gewerbeangelegenheiten Ordnungs- und Umweltamt 117 9 97-117
Gewerbesteuer Steueramt 221 9 97-221
Gleichstellung Amt für Personal, Organisation und Finanzen 313 9 97-313
Grundsteuer Steueramt 220 9 97-220
Grundstücksverwaltung Bauamt 309 9 97-309/ -310
Hartz IV Amt für Arbeit und Soziales 108 9 97-108
Haushaltsbescheinigungen für Kindergeld Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115

Gemeinde
Steinhagen
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In Sachen Welches Amt Zi.-Nr. Telefon 
Haushaltsplan Amt für Personal, Organisation und Finanzen 219 9 97-219
„Hilfe zur Arbeit“ Amt für Arbeit und Soziales 105/106 9 97-105/ -106
Hundesteuer Steueramt 220 9 97-220
Jugendherbergsausweise Ordnungs- und Umweltamt 118 9 97-118
Jugendhilfe Kreis Gütersloh, Abt. Jugend und Familie (0 52 01) 81 45 10

Regionalteam Nord
Jugendschutz Kreis Gütersloh, Abt. Jugend und Familie (0 52 01) 51 45 10

Regionalteam Nord
Kanalbau, -unterhaltung Bauamt 301/302/303 9 97-301/ -302/ -303
Kindergartenbeiträge Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 216 9 97-216
Kinderspielplätze Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 213 9 97-213
Kinderausweise Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
KFZ-Zulassung Straßenverkehrsamt Gütersloh (0 52 41) 8 50
KFZ-Abmeldung Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Kläranlage Friedhofstraße 9 97-427
Krankentransporte Rettungswache Halle 1 12 oder (0 52 01) 3050
Kulturelle Angelegenheiten Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 9 97-150/ -314
Lärmbekämpfung Ordnungs- und Umweltamt 109 9 97-109/ -129
Lebensmittelüberwachung Kreis Gütersloh, Abt. Veterinärwesen (0 52 41) 8 50
Lohnsteuerkarten Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Marketing Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 314 9 97-314
Müllabfuhr Ordnungs- und Umweltamt 110 9 97-110
Müllbehälter Steueramt 220 9 97-239
Namensänderung Standesamt 121 9 97-121
Naturschutz Ordnungs- und Umweltamt 109 9 97-109
Öffentlicher Personennahverkehr Ordnungs- und Umweltamt 110 9 97-110
Ortsrecht Amt für Personal, Organisation und Finanzen 212 9 97-212
Passangelegenheiten Bürgerberatung 113/114/115 9 97-113/ -114/ -115
Personalservice Amt für Personal, Organisation und Finanzen 222 9 97-222
Personenstandswesen Standesamt 121 9 97-121
Pflegeberatung Amt für Arbeit und Soziales 206 9 97-206
Rat/Fachausschüsse Amt für Personal, Organisation und Finanzen 207 9 97-202
Regenwassernutzung Bauamt 307 9 97-307
Rentenversicherung/Rentenanträge Amt für Arbeit und Soziales 210 9 97-210
Schulverwaltung Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 213 9 97-213
Seniorenangelegenheiten Amt für Arbeit uns Soziales 208 9 97-230
Sozialer Wohnungsbau Amt für Arbeit und Soziales 209 9 97-209
Sozialversicherungen und Renten Amt für Arbeit und Soziales 210 9 97-210
Sperrmüllabfuhr Ordnungs- und Umweltamt 110 9 97-110
Sportanlagen Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 213 9 97-233
Sportförderung Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 213 9 97-233

Gemeinde
Steinhagen
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Rechtsanwälte und Notare
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In Sachen Welches Amt Zi.-Nr. Telefon 
Städtepartnerschaften Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 314 9 97-314
Sterbefälle Standesamt 121 9 97-121
Straßenbau Bauamt 301/302/303 9 97-301/ -303
Straßen- und Grünflächenunterhaltung Bauhof, Westernkamp 10 9 97-425
Stromversorgung Gemeindewerke, Westernkamp 10 9 97-416
Tierkörperbeseitigung Kreis Gütersloh (0 52 41) 8 50
Touristeninformation Amt für Schulen, Jugend, Sport und Kultur 213 9 97-213
Umweltberatung Ordnungs- und Umweltamt 109 9 97-109/ -129
Windelgeld Ordnungs- und Umweltamt 111 9 97-111

Gemeinde
Steinhagen

Rechtsanwälte und Notare/Steuerberater
Rechtsanwälte und Notare

Kai Drees, Rechtsanwalt, Bahnhofstr. 16 ☎ 80 02 60

Harald Koch, Rechtsanwalt und Notar,
Peter Dammeyer, Fachanwalt für Verkehrsrecht,
Am Markt 31 ☎ 79 77
Stefanie Korte, Rechtsanwältin, Bahnhofstr. 14 ☎ 9 24 92 27
Müller & Kursawe, Rechtsanwälte, Am Markt 7 ☎ 89 09 70
Petra Nieweg, Rechtsanwältin, Schwerpunkt Sozialrecht,
Tulpenstr. 1 ☎ 9 24 98 84
Pfeifenschneider & Haring, Rechtsanwälte, 
Industriestr. 8 ☎ 9 10 80
Dirk Schmidt, Rechtsanwalt und Fachanwalt für Arbeitsrecht,
Brinkstraße 13–15 ☎ 92 89 53

Siegfried Strochlitz, Rechtsanwalt und Notar, 
Bahnhofstr. 14 ☎ 86 96
Ulrike Vollmer, Rechtsanwältin, Dorotheenstr. 11 ☎ 87 03 80

Steuerberater

Diethard Brinkmann, Joseph-Beuys-Hof 10 ☎ 99 59 63

Leopoldseder-Fingberg-Obenhaus
Meyer zu Hücker GbR, Westernkamp1 ☎ 91 04-0

Norbert Niemeyer, Bahnhofstr. 21 ☎ 92 16 66

Temme & Kollegen, Woerdener Str. 3 ☎ 9 16 50

D. Voß, Bruckner Str. 86 b ☎ 63 23

Karl-Heinz Wolfslau, Landwirtschaftliche Buchstellen,
Lärchenstr. 9 ☎ 92 13 81
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33803 Steinhagen
Joseph-Beuys-Hof 10

Telefon 0 52 04 / 99 59 63
Telefax 0 52 04 / 99 59 64

Diplom-Kaufmann (FH)

Diethard Brinkmann
Steuerberater

Tätigkeitsschwerpunkte:

➢  Steuererklärungen ➢  Allgemeine Steuerberatung
➢  Finanzbuchführung ➢  Existenzgründungsberatung
➢  Lohnbuchhaltung ➢  Steuerliche Planungs- und
➢  Jahresabschlüsse ➢  Gestaltungsberatung

www.steuerberaterbrinkmann.de

Steuerberater / Rechtsanwälte und Notare



Auf dieser Seite möchte sich die IWS-Inte-
ressen- und Werbegemeinschaft Steinhagen
e.V. vorstellen. Die IWS wurde am 28.11.1984
gegründet, um die Interessen der Steinhage-
ner Geschäfte besser vertreten zu können.
Mit 80 Mitgliedern ergibt sich ein bunter
Branchenmix aus Handel, Handwerk und
Industrie.

Die Mitgliedsbetriebe engagieren sich auf
verschiedene Art und Weise für den Ein-
kaufsstandort Steinhagen.

So findet immer um den 1. Mai das Fest
„Steinhagen kocht auf“ statt. Hier bringen
eine Konditorei und Steinhagener Köche
schöne Gaumenfreuden auf den Tisch.
Natürlich ist für Unterhaltung gesorgt. Am
30. April wird innerhalb dieses Festes der
Maikranz am Maibaum auf dem Marktplatz
angebracht.

Zur Sommerkirmes findet die traditionelle
Ferkelverlosung statt. Hier werden Gut-
scheine für Ferkel verlost, die dann bei den
Schlachtern eingelöst werden können.
Natürlich darf bei dieser Verlosung auch das
Steinhagener Heimatwasser nicht fehlen!

Über die Steinhagener Grenzen hinaus
bekannt ist das „Heidefest“, welches immer
am 1. Sonntag im September gefeiert wird.
Hier ist ein buntes Rahmenprogramm vor-
handen, natürlich mit der Wahl der „Stein-
hagener Heidekönigin“.

Genauso bekannt ist inzwischen das Stein-
hagener Weinfest, auch immer am 1. Sep-
temberwochenende im SchlichteCarrée.

Alle zwei Jahre findet in Steinhagen eine
Gewerbeschau statt, auf der die Stein-
hagener Gewerbetreibenden ihre Angebots-
palette der Bevölkerung vorstellen. Mit 
1200 qm Zeltfläche und 1000 qm im Außen-
bereich ist diese Gewerbeschau eine Attrak-
tion in Steinhagen und sollte von allen
besucht werden.

Für die Weihnachtszeit wurde eine einheit-
liche Giebelbeleuchtung angebracht, um in
der dunklen Jahreszeit zusätzliches Licht in
den Ort zu bringen. Speziell zum Weih-
nachtsmarkt ergibt dies eine angenehme
Atmosphäre.

Natürlich kümmert sich die IWS auch um
andere Dinge. So hat sie mit den Steinhage-
ner Gärtnern ein Konzept zur Umgestaltung
des Ortskernes erstellt und dieses Konzept
in der Neuanlage von Grünflächen zwischen
Marktplatz und Woerdener Straße umge-
setzt.

Außerdem wird laufend daran gearbeitet,
durch neue Maßnahmen den Kaufkraftab-
fluss in Steinhagen zu unterbinden. Im Gro-
ßen und Ganzen kann man in Steinhagen
(fast) alles bekommen, was für das tägliche
Leben notwendig ist!

IWS Steinhagen e.V.
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Fachgeschäfte

Entdecken Sie jetzt das

Welpinghus-Caféhaus in der

Woerdener Str. 3, Steinhagen!

GENIESSER 
GESUCHT!

www.konditorei-welpinghus.de

7 Tage in der Woche für Sie da! 
Reservierungen und Infos unter 

Telefon (0 52 04) 92 56 - 55 
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AGS-diese drei Buchstaben stehen für Akti-
ons-Gemeinschaft-Steinhagen gemeinn.e.V.

Dieser Verein veranstaltet in jedem Jahr –
immer zum 1. Advent – den wohl einmalig
rein gemeinnützigen, internationalen Weih-
nachtsmarkt, getreu dem Motto „Miteinan-
der – Füreinander“.

Der gesamte Reinerlös kommt Bedürftigen
innerhalb der Gemeinde Steinhagen zugute.

Der „Weihnachtsmarkt Steinhagen“ ist
das Event in Steinhagen.

Seit über 30 Jahren sind Steinhagener Schu-
len, Kindergärten, Vereine und Verbände mit
viel Liebe dabei, ihre Stände aufzubauen,
um sich in den Dienst der guten Sache zu
stellen. Doch nicht nur Steinhagener sind es
– seit vielen Jahren beteiligen sich auch die
Briten am Weihnachtsmarkt und verwöhnen
die Besucher mit ihren Köstlichkeiten. Eben-
so mit dabei sind auch unsere Partnerstädte
Woeden (Niederlande) und Fivizzano (Italien),
die auf diese Weise ihre Verbundenheit zu
Steinhagen zeigen.

Dank des unermüdlichen Einsatzes der vie-
len Helferinnen und Helfer konnte in über 30
Jahren ein Reinerlös von 1.275.000,00 EURO
erzielt werden und somit vielen Menschen
in unserer Gemeinde geholfen werden, die
nicht auf der Sonnenseite des Lebens stan-
den.

Eine Besonderheit des Weihnachtsmarktes
ist auch die große Lotterie mit den vielen
attraktiven Preisen, gespendet von Hand-
werk, Handel und Industrie. Mit jedem ge-
kauften Los – eine von Künstlern gestaltete

Postkarte – unterstützen Sie die gute Sache
und können noch dazu einen der attraktiven
Preise gewinnen.

Ich würde mich freuen, wenn auch Sie am
ersten Adventswochenende in unseren fest-
lich geschmückten Ortskern kommen, sich
von der einmaligen Atmosphäre einfangen
lassen, das vielfältige Programm genießen
und getreu dem Motto „Miteinander – Für-
einander“ diesen einmaligen Weihnachts-
markt kennen lernen und unterstützen wür-
den.

Ebenso freuen würde es mich, wenn ich Ihr
Interesse an ehrenamtlicher Mitarbeit ge-
weckt hätte. Wir erheben keinen Mitglieds-
beitrag, bei uns ist der Einsatz von Freizeit
Ihr Opfer. Zurzeit zählt der Verein 21 Mit-
glieder – klein, aber in seiner Arbeit sehr
effizient. 

Es macht viel Freude, 
etwas Gutes zu tun!

Kommen Sie doch einfach zu der nächsten
Mitgliederversammlung und überzeugen
Sie sich von unserer Arbeit.

Renate Kampmann
Vorsitzende der AGS
Aktions-Gemeinschaft-Steinhagen

Kirchplatz 26, 33803 Steinhagen
Telefon: (0 52 04) 87 01 11

Aktions-Gemeinschaft Steinhagen

Landrat Sven-Georg Adenauer und Bürgermeister  Klaus Besser eröffnen mit
der AGS-Vorsitzenden Renate Kampmann den Weihnachtsmarkt.
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Fachgeschäfte

Mit uns sind Sie 
immer gut beraten!
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Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei

Freiwillige Feuerwehr 
Steinhagen Notruf 112
Löschzug Amshausen
Amshausener Straße 1 ☎ 35 76
Löschzug Brockhagen
Vennorter Straße 12 ☎ 8 05 28
Löschzug Steinhagen
Rathausstraße 2 ☎ 9 98-647

Krankentransport

Rettungsleitstelle Notruf 112 oder 
Gütersloh ☎ (0 52 41) 82 20 00
Rettungshubschrauber 
„Christoph 13“ ☎ (05 21) 6 90 21

Polizei

Polizei Notruf 110
Bezirksdienst Steinhagen 
Am Markt 9 ☎ 92 89 19

Feuerwehr, Rettungsdienst, Polizei

Feuerwehrgerätehaus Amshausen

Brandschutz
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Sie wollen ohne Auto in und von bzw. nach
Steinhagen mobil sein? Kein Problem:
Steinhagen ist durch ein attraktives ÖPNV-
Netz überregional und innerhalb der
Gemeinde verbunden.

Busverkehr

Linie 43: Verbindung Werther – Halle –
Brockhagen – Gütersloh und
zurück

Linie 48: Verbindung Bielefeld – Brack-
wede – Quelle – Steinhagen –
Brockhagen – Versmold und
zurück

Linie 88: Verbindung Bielefeld – Quelle –
Steinhagen – Amshausen – 
Künsebeck – Halle und zurück

NachtExpress N14: Bielefeld – Quelle –
Steinhagen und zurück – 
die Buslinie für die Abend- und
Nachtstunden

An allen Schultagen verkehren innerhalb
des Gemeindegebietes zusätzliche Linien,
die z. B. die Ortsteile Brockhagen und Stein-
hagen im Stundentakt verbinden.

Für die Busfahrten gibt es die folgenden
Hotlines von den befördernden Unterneh-
men, über die Sie Fahrplanauskünfte und
Preise erhalten können:

– Go.On, Tel.: 0521/514545
– BVO Busverkehr Ostwestfalen GmbH

Tel.: 01801/212221 
(nur für die Schulbus-Linie 188)

Die aktuellen Busfahrpläne erhalten Sie im
Rathaus an der Information oder in Zimmer
110.

Zugverkehr mit dem Haller Willem

Die legendäre Zugstrecke wird seit Juni
2005 wieder von Bielefeld bis Osnabrück im
Stundentakt befahren. Mit dem Haller Wil-
lem erreichen Sie die Bahnhöfe in Quelle,
Brackwede und Bielefeld und können in
anderer Richtung über Halle, Borgholzhau-
sen, Dissen – Bad Rothenfelde nach Osna-
brück fahren.

Erhältlich ist der Fahrplan im praktischen
Taschenformat im Rathaus an der Informa-
tion oder in Zimmer 110.

Mobil in Steinhagen – Schnell und
sicher unterwegs im Anruf-Sammel-
Taxi und Taxi-Bus

– Sie müssen zum Arzt und haben kein Auto
oder können nicht selber fahren?

– Ihre Kinder kommen abends mit dem Bus
oder mit der Bahn aus Bielefeld und 
wissen nicht, wie sie anschließend sicher
nach Hause kommen?

– Ihr Kind verabredet sich mit Freunden im
Amshausen und Sie haben keine Zeit Ihr
Kind zu fahren?

– Sie müssen morgens aus Brockhagen zur
Bahn?

– Sie wollen am Wochenende zu einer Hoch-
zeit auf dem Ströhen und kräftig feiern?

Ganz gleich aus welchem Anlass und zu wel-
cher Gelegenheit – im Anruf-Sammel-Taxi
(AST) oder im Taxi-Bus sind Sie und Ihre

Kinder schnell, flexibel und sicher in Stein-
hagen unterwegs und das zu einem attrak-
tiven Preis!

Anruf-Sammel-Taxi (AST) / Taxi-Bus – 
was ist das?
Trotz guter bestehender Buslinien sind
längst nicht alle Ortsteile zu jeder Zeit
untereinander erreichbar und an das Zen-
trum angebunden. Da kann es manchmal
schon schwierig werden zu einer bestimm-
ten Zeit von einem Ortsteil ins Dorf zu kom-
men.

Das Anruf-Sammel-Taxi und der Taxi-Bus
sind die seit Jahren bestehenden sinnvollen
Ergänzungen zum öffentlichen Bus- und
Bahnverkehr innerhalb der Gemeindegren-
zen von Steinhagen.

Beim Anruf-Sammel-Taxi und im Taxi-Bus
sind Sie mit einem „herkömmlichen“ Taxi
unterwegs. 

Die Haltestellen für das Anruf-Sammel-Taxi
sind entsprechend mit dem Hinweis „AST“
gekennzeichnet.

Das Anruf-Sammel-Taxi kann montags bis
freitags stündlich in den Morgen- und
Abendstunden genutzt werden. Am Sams-
tag fährt es stündlich in den Morgenstunden
sowie nachmittags und abends. An Sonn-
und Feiertagen ist das Anruf-Sammel-Taxi
ganztägig im Stundenrhythmus unterwegs. 

Das Anruf-Sammel-Taxi fährt
– von den Haltestellen bis zu Ihrem 

Zielort
– nach einem Fahrplan täglich zu festen

Uhrzeiten
– nach telefonischer Vorbestellung

Öffentlicher PersonenNahVerkehr in, von  und nach Steinhagen
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Auto – Motor – Rad
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Die genauen Fahrzeiten sowie eine Auflis-
tung der Haltestellen für das AST können
Sie der Informationsbroschüre zum AST/
Taxi-Bus entnehmen, die Sie kostenlos im
Rathaus erhalten.

Der Taxi-Bus ist ein Liniensystem, welches
anders als das Anruf-Sammel-Taxi (AST),
von Haltestelle zu Haltestelle fährt. Der
Taxi-Bus fährt zu den Zeiten, in denen das
AST nicht fährt und zwar:

Montags bis zwischen 9.00 und 16.00 Uhr
freitags: im Stundentakt,

zwischen 16.00 und 18.00 Uhr
im Halbstundentakt.

Samstags: zwischen 9.00 und 15.00 Uhr 
im Stundentakt

Eine Auflistung der vom Taxi-Bus angefah-
renen Haltstellen sowie die Angabe der
Fahrzeiten finden Sie in der Informations-
broschüre zum AST / Taxi-Bus.

Und wie bestelle ich mein Anruf-Sammel-
Taxi oder den Taxibus? 
Ganz einfach: 
– Rufen Sie die Nummer 20 20 in Stein-

hagen an. Sie sind dann mit der zustän-
digen Mobilitätszentrale verbunden.

– Bestellen Sie telefonisch spätestens 30
Minuten vor der Abfahrzeit

– Geben Sie Ihren Namen und Anschrift
durch.

– Teilen Sie die gewünschte Abfahrhalte-
stelle und den Zielort mit.

– Teilen Sie die Anzahl der mitfahrenden
Personen (auch Kinder unter sechs Jah-
ren) mit.

– Teilen Sie die Anzahl der größeren Ge-
päckstücke mit, falls Sie diese mitführen.

Und wieviel kostet es?
(Stand der Fahrpreise: Mai 2010)

Anruf-Sammel-Taxi
Erwachsene: 3,00 Euro
Ermäßigter Fahrpreis: 2,00 Euro
Der ermäßigte Fahrpreis gilt für:
– Kinder von 6 – 14 Jahren
– Inhaber eines „Sechser“-Zeittickets
– Schwerbehinderte
– Gepäck, das einen Sitzplatz belegt

Taxi-Bus
Normaler Busfahrpreis: 2,00 Euro
Kinder von 6 – 14 Jahre: 1,30 Euro

Fahrräder und Hunde werden aus transport-
technischen bzw. hygienischen Gründen
weder im Anruf-Sammel-Taxi noch im Taxi-
Bus befördert.

Das AST / Taxi-Bus-System ist eine Einrich-
tung der Gemeinde Steinhagen und wird
von ihr finanziell gefördert. Ein Angebot an
die Bürgerinnen und Bürger von Steinha-
gen, das Sie nutzen sollten!

Haben Sie Fragen zum AST und Taxi-Bus?
Sie möchten die Informationsbroschüre
zum AST / Taxi-Bus bestellen? Dann rufen
Sie an,  Tel: 9 97-110 oder kommen Sie ins
Rathaus, Zimmer 110.

Sofern Sie einen Internetzugang haben,
können Sie den aktuellen Fahrplan auch
über die Homepage der Gemeinde Steinha-
gen (www.steinhagen.de, Rubrik: Service,
Öffentlicher Personennahverkehr, AST und
Taxi-Bus) aufrufen.

Der Taxi-Bus fährt
– von Haltestelle zu Haltestelle
– nach einem festen Fahrplan
– nach telefonischer Vorbestellung
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Brockhagener Straße 75 · 33803 Steinhagen
Tel. 05204/6949 · www.hundeschule-steinhagen.de

von der Ströher Heide
anerkannte Sachverständigenstelle

des Landes NRW

Beratung, Erziehung,
Problemhund-Therapie

Gruppen-/Einzelunterricht
Spieltreff für alle Hunde

Ströher Dog-Shop
Nahrung und Zubehör

rund um den Hund

Salon 4 Pfoten
Hunde- und Katzensalon

- Ein Schnitt für alle Felle -
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Die Regionalbahn „Haller Willem“ baut auf den drei Säulen „Inno-
vative Bahntechnik“, „Bahnhöfe als Netzwerk für Kundenservice“
und „Wohnen und Freizeit – Lebensqualität mit Gleisanschluss“ auf.
Nach erfolgreicher Modernisierung verkehren nun wieder die Züge
zwischen Bielefeld über Halle (Westf.) nach Osnabrück. Durch das
Engagement der „Initiative Haller Willem“ und durch die Zusammen-
arbeit der unterschiedlichen Verkehrsträger mit den angrenzenden
Kommunen konnte der Ausbau des Schienenverkehrs mit einer Sied-
lungsentwicklung, die auf die Bahnhaltepunkte ausgerichtet ist,
verbunden werden.

Neben der vollständigen Modernisierung der Bahnsteig- und Gleis-
anlagen trägt der Einsatz moderner Triebwagen des Typs"Talent"
(NordWestBahn) zu größerem Reisekomfort bei. Die Bahnsteige sind
so ausgebaut, dass ein ebenerdiger Ein- und Ausstieg möglich ist. 
Die insgesamt 19 Stationen des Haller Willem werden stündlich ange-
fahren, und zwischen Halle (Westf.) und Bielefeld besteht werktags
ein 30-Minuten-Takt. 

Der Clou:
Mit einem Fahrschein können ab Steinhagen sowohl Busse, Nahver-
kehrszüge und Stadtbahnen genutzt werden, egal ob das Fahrtziel
im Tarifraum der Sechser (umfasst die Stadt Bielefeld und die Kreise
Gütersloh, Lippe, Minden-Lübbecke sowie Herford) liegt oder dieses
eine der niedersächsischen Gemeinden entlang des Haller Willem
ist. Weitere Informationen zu Tarifen und Fahrzeiten nennt die
„Schlaue Nummer für Bus und Bahn in NRW“ unter 01803 / 50 40
30 (9 Ct./Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend)
oder das Internet unter www.dersechser.de.

Das attraktive Angebot des „Haller Willems“ nutzen heute bis zu
5.000 Fahrgäste täglich. Steigen auch Sie ein und lassen Sie sich
überzeugen!

VVOWL - Wir sorgen für Verbindungen.
Weitere Informationen unter www.hallerwillem.de

Der Haller Willem – Stündlich, nah, direkt

Bahnhof
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Finanzieren und Versichern

Weil Sie sich Kontogebühren 
einfach sparen möchten. 
Das kostenlose Girokonto  
mit Konto-Umzugsservice.*

Kostenlose Kontoführung, nur für private Nutzung bei einem monatlichen Geld-
eingang ab 1.200 Euro. Startguthaben von 50 Euro nur einmalig für alle Neukun-
den, die noch kein Zahlungsverkehrskonto bei der Commerzbank oder Dresdner
Bank führen. Auszahlung Startguthaben 3 Monate nach Kontoeröffnung. 

*

In Ihrer Commerzbank Filiale: 
Am Pulverbach 28
33803 Steinhagen
Tel. 0 52 04 / 9115-0

Kostenloses Girokonto

mit 50€
Startguthaben



37

Gemeinde
Steinhagen

Seit einiger Zeit gibt es in Steinhagen keine
öffentliche Toilettenanlage mehr. Das Thema
wurde gerade auch im letzten Jahr, in dem
es wegen des 750jährigen Jubiläums viele
Veranstaltungen im Ortskern gab, wieder im
Gemeinderat und in der Verwaltung, ange-
regt durch einen Antrag der Bürgerallianz,
diskutiert. Vor allem für ältere Menschen ist
es wichtig, eine Sicherheit zu haben. 

Eine öffentliche Toilettenanlage und die
anfallenden Reinigungskosten sind extrem
hoch. Doch es wurde eine Lösung gefunden,
die sich in einigen anderen Kommunen in
Deutschland bereits bewährt hat: Die Aktion
„Nette Toilette“. 

Bei dieser Aktion haben Geschäfte, Dienst-
leister etc., die eine Toilette haben und diese
nicht nur Kunden, sondern z. B. auch Spazier-
gängern oder Besuchern des Wochenmarktes
zur Verfügung stellen, eine entsprechende
Kennzeichnung an der Eingangstür bekom-
men, die als Leitsystem gilt. Das bundesweit
eingesetzte Logo hat einen hohen Wieder-
erkennungswert. Des Weiteren wird es noch
einen Flyer mit Stadtplan, Öffnungszeiten
und weiteren Informationen geben, der in
den Geschäften, Gaststätten und Hotels
sowie im Rathaus ausgelegt werden kann.

Bei diesem System gibt es nur Gewinner.
Für die Betriebe gibt es neue Kunden und
Gäste, es gibt eine positive Image-Werbung
und positive Zeitungsartikel. Die Gemeinde
Steinhagen kann ihrerseits Steuergelder für
sinnvollere Dinge als öffentliche Toiletten-
anlagen einsetzen, z. B. für Kindertagesstät-
ten und Schulen. Steinhagen ist im Kreis
Gütersloh die erste Kommune mit „netten
Toiletten“, eine Werbung für unsere gast-
und kundenfreundliche Gemeinde. 

Die Kosten für die Übernahme der patentier-
ten Idee, die Erstellung der Aufkleber und
des noch zu erstellenden Flyers werden von
der Gemeinde Steinhagen übernommen.
Folgende Läden bzw. Dienst-
leister in Steinhagen machen
bei der Aktion „Nette Toilette“
mit:

Annes Kinderladen
Kirchplatz 10, 33803 Steinhagen 

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr 

und 15.00 bis 18.30 Uhr 
Sa. 9.30 bis 13.00 Uhr

Juwelier Schwarz
Brinkstr. 9, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Mo.,Di., Do., Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr 

und 15.00 bis 18.30 Uhr 
Mi., Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr

LVM Versicherungen Colberg
Am Pulverbach 40, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 15.00 bis 18.00 Uhr 
Mi., Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr

Parfümerie Mennecke
Kirchplatz 12, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 bis 13.00 Uhr 

und 15.00 bis 18.30 Uhr
Mi. und Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr

Steinhagener Getränkecenter Kesten
Bahnhofstr. 46, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 bis 19.30 Uhr
Sa. 8.00 bis 16.00 Uhr

Steinhagener Schaufenster
Am Markt, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Do. 15.00 bis 18.00 Uhr 
und zu Aktionen wie Heidefest, 
Weihnachtsmarkt etc.

Villa Kulla – Kunterbuntes für Kinder –
Spielwaren und Besonderes
Kirchplatz 18, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr 

und 15.00 bis 18.30 Uhr
Sa. 9.30 bis 13.00 Uhr

Volksbank  Gütersloh
Betreuungszentrum Steinhagen Am Markt
Am Markt 29 u. 33, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 8.30 bis 12.30 Uhr 

und 14.30 bis 16.30 Uhr
Do. bis 18.00 Uhr
Behindertengerechtes WC 
im Erdgeschoß

Werner – Die Macher für Bad und Co.
Brockhagener Str. 19, 33803 Steinhagen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10.00 bis 13.00 Uhr 

und 15.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr

Die „NETTE TOILETTE“ in Steinhagen
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Kapitel-Überschrift

Die Abfallberatung der Gemeinde Stein-
hagen ist Ihr Ansprechpartner, wenn es um
Erledigungen und Fragen rund um das The-
ma Abfall geht.

Sie möchten wissen,
welche Abfälle in welche Abfalltonne
gehören?
welche weiteren Entsorgungsmöglichkei-
ten es in Steinhagen gibt?
wann die Mülltonnen entleert werden?
wo Sie Ihre Mülltonne zur Entleerung
bereitstellen müssen?
warum Ihre Mülltonne nicht entleert
wurde?
wie Sie Ihre Abfallberge vom Umzug los-
werden?
wie und wo Sie das Windelgeld beantra-
gen können?

Sie haben Fragen
zu einem speziellen Entsorgungsproblem
in Ihrem Haushalt?
zu einem allgemeinen Abfallthema?

Die Abfallberatung hilft weiter bei
der An- oder Abmeldung von Abfallgefä-
ßen
der Sperrmüllanmeldung oder der Abho-
lung von Elektro- oder Elektronikgeräten
Entsorgungsfragen
Sortierungsfragen
Fragen zu den Abfallsystemen
Fragen zu den Abfallgebühren
der Beantragung von Windelgeld
der Meldung von illegalen Ablagerungen
von Abfällen und Grünschnitt 
der Abfallberatung für private Haushalte
und Gewerbebetriebe
der Suche nach Informationen rund um
das Thema Abfall

Sie benötigen Infomaterial?
Die Abfallberatung bietet umfangreiches
Infomaterial an – vom Umweltkalender mit
den kompletten Abfuhrdaten bis hin zu
mehrsprachigen Broschüren zur Abfalltren-
nung.

Gerne nehmen wir Ihre Anregungen und Kri-
tik entgegen – unsere Beratungstätigkeit
lebt von den Rückmeldungen der Bürgerin-
nen und Bürger.

Sie erreichen die Abfallberatung unter der
Telefonnummer (05204) 997-110 oder unter 
der E-mail: anke.ulonska@gt-net.de. 
Im Rathaus finden Sie die Abfallberatung in
Zimmer 110 im Erdgeschoss.

Besuchen Sie auch die Internetseite der
Gemeinde Steinhagen: 
www.steinhagen.de.

Dort finden Sie unter
der Rubrik Abfallbe-
ratung viele weitere
nützliche Tipps so-
wie einen ausführ-
lichen Abfallweg-
weiser, der Ihnen bei
der Entsorgung Ihrer
Abfälle den richtigen
Weg weist.

Containerstandorte in Steinhagen

In Steinhagen sind Glascontainer für Weiß-
und Buntglas sowie Sammelcontainer für
Altkleider aufgestellt. In der Übersicht fin-
den Sie den Containerstandort in Ihrer Nähe.

Containerstandort

Ortsteil Amshausen
Bahnhofstraße/ 
gegenüber dem Bahnhof X X
Schwalbenweg/Schuhkamp X X
Ortsteil Brockhagen
Brockhagener Straße/ 
Begegnungsstätte Alte Dorfschule X X
Kellerstraße/Parkplatz 
an der Grundschule X X
Ortsteil Steinhagen
Apfelstraße/Matthias-
Claudius-Haus (Altenzentrum) X
Am Pulverbach/Parkplatz Rathaus X X
Bahnhofstraße/am Grillimbiss X
Brahmsstraße/Parkplatz X
Brockhagener Straße/ 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus X
Brucknerstraße X
Mozartstraße/ 
Kindergarten Arche Noah X
Mühlenstraße/EDEKA-Markt X X
Mühlenstraße/Rigaer Straße X
Rostocker Str./AWO-Kindergarten X
Voßheide/Parkplatz Rosenplatz X
Waldbadstraße/Ev. Kindergarten X
Waldbadstraße/Waldbad X
Woerdener Straße/ 
Jibi-Markt Parkplatz X X
Stand: August 2009 

Alternativ können Sie Ihre Altkleider auch in
der Kleiderstube „Der Laden“, am GAB-
Recycling-Center oder über Haussamm-
lungen abgeben (siehe Abfallwegweiser).
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Die Abfallberatung stellt sich vor

Gratisflohmarkt
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Industrie

JUNG PUMPEN GmbH  · Steinhagen   ·  www.jung-pumpen.de

Zuverlässige  Abwassertechnik
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Entsorgungspunkt Nord in 
Halle-Künsebeck 
(ehemaliges Kompostwerk) 
Dahlbrede 1 a, 33790 Halle (Westf.) 
Telefon: 05201/ 66 55 84

Gebührenpflichtige Abgabe von:
Haus- und Sperrmüll
– im PKW/ Standardkofferraum (Rückbank

nicht umgelegt) 6,– €
– im PKW über Standardkofferraum

hinaus, mit Anhänger, Kleintransporter
oder Kleinbus
Verwiegung 157,08 €/Tonne

Grünabfälle sowie Boden/ Bauschutt
– im PKW/ Standardkofferraum (Rückbank

nicht umgelegt) 4,– €
– im PKW/ Rückbank umgelegt 6,– €
– mit Anhänger, Kleintransporter oder

Kleinbus; Verwiegung
· Bioabfälle: 114,24 €/ Tonne
· Garten- und Parkabfälle, Grasschnitt:

77,35 €/ Tonne
· Baum- und Strauchschnitt: 

53,55 €/ Tonne
· Stubben, Stammholz ab 20 cm 

Durchmesser: 92,82 €/ Tonne
· Boden- und Bauschutt: 29,75 €/ Tonne

Kostenlose Abgabe von Metallschrott sowie
ausgedienten Elektro- und Elektronikgerä-
ten, Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren

Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 8.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 16.30 Uhr
Jeden Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

In den Monaten Dezember, Januar, Februar
nur jeden 1. Samstag im Monat geöffnet.

Kostenlose Schadstoffabgabe
Jeden ersten Freitag im Monat können
Schadstoffe in der Zeit von 13.30 Uhr bis
16.30 Uhr abgegeben werden.

GAB Recycling-Center in Steinhagen
Waldbadstraße 9–13, Steinhagen
Telefon: 05204/ 80 06 60

Kostenlose Abgabe von:
Gebrauchsgegenständen, die gut erhalten
und brauchbar sind, ausgedienten Elektro-
und Elektronikgeräten, Energiesparlampen
und Leuchtstoffröhren sowie Fahrrädern
und Metallschrott

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 12.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 15.00 Uhr
jeden 2. und 4. Samstag 
im Monat 9.00 – 13.00 Uhr

Zusätzliche Abgabemöglichkeit:
Mobiler Recyclinghof in Brockhagen, der
alle zwei Monate an der Grundschule Brock-
hagen (Termine siehe Steinhagener Um-
weltkalender) Station macht.

Entsorgungspunkt Borgholzhausen
Barenbergweg 47 a, 33829 Borgholzhausen
Telefon: 05425/ 15 05

Anlieferung von:
Bauschutt, Asbest, asbesthaltige Stoffe,
Boden

Öffnungszeiten:
In den Monaten April bis Oktober
Montag bis Freitag 7.00 – 16.30 Uhr

In den Monaten November bis März
Montag bis Freitag 7.30 – 16.00 Uhr

Stand vom Mai 2010
Aktuelle Informationen und Gebührenübersicht
unter www.geg-gt.de oder www. steinhagen.de 

Entsorgungsmöglichkeiten
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Altfenster und Türen werden gegen ein
geringes Entgelt recycelt bei der
GAB in Halle, Künsebecker Weg 46,
Tel.: 05201/66 84 46.

Altglas/ Wein- und Sektflaschen
Altglascontainer

Althandys Althandysammlung: Mit jedem
abgegebenen Handy unterstützen
Sie das Eisvogel-Projekt der Gemein-
de Steinhagen. Althandy-Sammel-
tonne bei der Abfallberatung, 
Zimmer 110.

Altkleider Altkleidercontainer an den
Containerstandorten oder GAB-
Recycling-Center in der Waldbad-
straße 9–13. Gut erhaltene Altkleider
können Sie auch in der ehemaligen
Kleiderstube, jetzt  „Der Laden“ am
Markt abgeben (Telefon: 920 820).

Altmedikamente Aus Sicherheitsgründen:
Kostenlose Abgabe in Apotheken.
Verpackungen sind entsprechend
des Wertstoffes (Papier- oder Kunst-
stoffverpackung) über die Wertstoff-
tonne (Gelbe Tonne) zu entsorgen.

Altöl Rückgabe an den Handel.

Asbesthaltige Abfälle Entsorgungspunkt
Borgholzhausen; spezielle Anliefe-
rung, Tel.: 05425/15 05. 
Infobroschüre bei der Abfallbera-
tung, Zimmer 110, erhältlich. 

Autobatterien kostenlose Rückgabe an
den Handel beim Kauf einer neuen
Batterie. 

Batterien oder Akkus kostenlose Rück-
gabe an den Handel. Nutzen Sie die
entsprechenden Sammelbehälter!

Achtung: Batterien sind schadstoff-
haltig und gehören nicht in den Rest-
müll!

Weitere Entsorgungsmöglichkeiten
für Batterien: Schadstoffmobil oder
Batteriesammelbehälter an den Con-
tainerstandorten.

Baum- und Strauchschnitt Abgabe am
Entsorgungspunkt Nord gegen eine
geringe Gebühr oder privaten Häck-
seldienst (z. B. Landschaftsgärtner)
beauftragen.

Bauschutt Entsorgungspunkt in 
Borgholzhausen, Tel: 05425/15 05
oder www.geg-gt.de.

Boden Angebote und Gesuche bei der
Bodenbörse der GEG, Tel: 05241/
85-27 47 oder Entsorgung am Ent-
sorgungspunkt Borgholzhausen.

CDs, DVDs, CD-ROMs CD-Sammeltonne
im Rathaus und im Ev. Gemeinde-
haus in Brockhagen.

Abfallwegweiser: So entsorgen Sie richtig!
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Elektro- u. Elektronikgeräte kostenlose
Abgabe am Entsorgungspunkt Nord
oder beim GAB-Recycling-Center,
Waldbadstraße 9–13. Großgeräte
werden gegen eine Gebühr von 10 €
von zuhause abgeholt. Anmeldung
unter: Tel. 997-110

Fahrräder kostenlose Abgabe beim GAB-
Recycling-Center.

Feuerlöscher Abgabe/Entsorgung über
den Fachhandel.

Kompostierbare Abfälle gehören auf den
Komposthaufen oder in die Kompost-
tonne, z. B. Gemüse- u. Obstabfälle,
Eierschalen, Kaffeesatz, Teebeutel,
Papierküchentücher, Haare u. Fe-
dern, alle Gartenabfälle, Häckselgut.
Nur in die Komposttonne gehören
Speisereste.

Sie haben vorübergehend mehr Kom-
postabfall? Beistellsäcke zur Kom-
posttonne können Sie in der Bürger-
beratung im Rathaus kaufen (6 €/
Stück) oder gebührenpflichtige Ab-
gabe beim Entsorgungspunkt Nord!
Sie möchten selbst kompostieren
und benötigen Informationen? Im
Winter frieren die Abfälle in der
Komposttonne fest? Im Sommer
krabbeln Ihnen die Maden entge-
gen? Broschüren und Infos gibt es
bei der Abfallberatung, Tel.: 997-110.

Korken Korkensammelstelle im Rathaus,
Zimmer 110. 

Kühl- u. Gefriergeräte kostenlose Abgabe
am Entsorgungspunkt Nord oder
beim GAB-Recycling-Center, Wald-
badstraße 9–13. Großgeräte werden
gegen eine Gebühr von 10 € von zu-
hause abgeholt. Anmeldung unter:
Tel. 997-110

Leuchtstoffröhren/ Energiesparlampen
Die Lampen enthalten Spuren von
Quecksilber und sind gesondert zu
entsorgen. Kostenlose Abgabe beim
Entsorgungspunkt Nord in Halle
oder beim GAB-Recyclingcenter.

Metallschrott kostenlose Abgabe von
kleineren Mengen beim GAB-Recyc-
ling-Center, Waldbadstraße 9–13,
ansonsten am Entsorgungspunkt
Nord in Halle. Metallschrott wird
auch bei der Sperrmüllabfuhr mit-
genommen.

Papier/ Pappe/ Kartonagen Wertstoff-
tonne (Gelbe Tonne) am 2. Abfuhr-
tag. Kartonagen können in haus-
haltsüblichen Mengen gebündelt zur
Wertstofftonne bereitgestellt wer-
den. Sortierhilfe gibt es bei der Ab-
fallberatung.

Reifen Die Reifenentsorgung am Entsor-
gungspunkt Nord kostet pro Stück,
ohne Felge: 3 €.

Restmüll z. B. Asche, Glühbirnen (keine
Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren), Gummi, Porzellan, Kunst-
stoffartikel (Verpackungen gehören
in die Wertstofftonne), Einwegwin-
deln, Zigarettenkippen, Tapetenreste,
fettiges u. beschmutztes Papier, Ver-
packungen mit Speiseresten, Staub-
saugerbeutel, Straßenkehricht,
Hygieneartikel.

Sie haben vorübergehend mehr Rest-
müll? Beistellsäcke zur Restmüll-
tonne können Sie im Handel oder in
der Bürgerberatung im Rathaus kau-
fen (6 € pro Stück)!
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Schadstoffhaltige Abfälle Schadstoff-
mobil (Termine siehe Umweltkalen-
der) oder Schadstoffannahme am
Entsorgungspunkt Nord (jeden 1.
Freitag im Monat, 13.30 – 16.30 Uhr),
z. B. flüssige lösungsmittelhaltige
Farben und Lacke, Klebstoffe, Putz-
u. Reinigungsmittel, Spraydosen,
sonstige Chemikalien.

Sperrmüll Beantragen Sie die Abholung
von Sperrmüll über eine Abholkarte.
Die Abholung ist gebührenpflichtig
(25,00 €) und dauert ca. 3 – 4
Wochen. Gut erhaltene Möbel und
Gebrauchsgegenstände nimmt das

GAB-Recycling-Center in der Wald-
badstr. 9 – 13 entgegen; 
Tel.: 80 06 60. Weitere Informationen
bei der Abfallberatung, Tel.: 997-110.

Verpackungen aus Kunststoff, Metall, 
Verbundstoffen und Styropor Wertstoff-

tonne (Gelbe Tonne) am 1. Abfuhr-
tag. Die Verpackungen müssen leer

oder löffelrein sein. Ein Ausspülen
ist nicht erforderlich. Sortierhilfe
gibt es bei der Abfallberatung.

Noch Fragen? 
Die Abfallberatung hilft gerne weiter! 
Tel.: 997-110.

Weitere Entsorgungstipps sowie aktuelle
Informationen auch unter www.steinhagen.de
(Rubrik: Rathaus online, Abfall- und Umwelt-
beratung, Abfallwegweiser).

Stand: Juni 2009

Seit Juni 2008 gibt es in Steinhagen eine CD-
Sammlung. Anstatt die CDs und DVDs in die
Restmülltonne zu werfen, können die silber-
nen Scheiben über die spezielle CD-Sam-
meltonne entsorgt werden. Anschließend
lassen sich die Datenträger sehr gut verwer-
ten. Der Verwertungsvorgang ist einfach
und effektiv. Nach der Ablösung der dünnen
Schutzschicht wird der Kunststoff Polycar-
bonat, aus dem die CDs zu 99 % bestehen,
in unterschiedliche Stärken zerkleinert. Das
aufbereitete, sortenreine Polycarbonat wird
als hochwertiger Wertstoff für die Herstel-
lung von Produkten der Medizintechnik, der
Automobil- und Computerindustrie genutzt.

Jedes Jahr fällt eine Flut von ca. 625 Millio-
nen CDs, DVDs und CD-ROMs an. Kein Wun-
der, denn CDs veralten sehr schnell oder
sind als unerwünschte Werbebeigabe mehr
lästig als nützlich. Nach Aussage des Um-
weltbundesamtes wird nur 1 % der anfallen-

den CD-Jahresmenge eingesammelt und ver-
wertet. Das wäre nur jeder 500. Datenträger!

CD-Sammeln ist Ressourcenschutz!
Wer künftig seine CDs in der CD-Tonne ein-
wirft, leistet ein kleinen, aber wichtigen Bei-
trag zum Ressourcenschutz. Denn das Poly-
carbonat wird wie alle Kunststoffarten aus
Erdöl gewonnen und das ist bekanntlich
knapp und teuer.

Die silberfarbenen CD-Tonnen findet man im
Rathaus bei der Abfallberatung (Zimmer 110)
oder im Gemeindehaus der Ev. Kirchenge-
meinde in Brockhagen.

Wer Bedenken hat, dass die auf der CD
befindlichen Daten missbraucht werden
könnten, der kann die Datenzerstörungs-
einrichtung auf dem Tonnendeckel nutzen.
Dazu zieht man die CD durch einen Schlitz,
wobei die CD-Oberfläche zerkratzt wird. Die

Daten auf der CD können anschließend nicht
mehr gelesen werden. 

Die gesammelten CDs werden von der GAB
(Gesellschaft zur Arbeits- und Berufsförde-
rung) zur Arbeitslosenselbsthilfe nach
Gütersloh gebracht. Das Unternehmen
Newcycle Kunststofftechnik GmbH aus 
Sangerhausen holt die CDs und DVDs aus
Gütersloh ab und betreibt die Verwertung.

Ausgediente CDs? – Zum Wegwerfen viel zu schade!
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Die Korkensammlung in Steinhagen

„Was mache ich eigentlich mit dem Korken
aus meiner Weinflasche?“ fragen sich viele
Bürgerinnen und Bürger, nachdem der Kor-
ken aus der Flasche gezogen ist. 

Was viele nicht wissen: Korken sind wert-
voller Rohstoff und viel zu schade zum Weg-
werfen. Die Korken werden aus der nur lang-
sam nachwachsenden Rinde der Korkeichen
hergestellt, die in Südeuropa beheimatet
sind. 

Damit der Rohstoff Kork nicht mehr unge-
nutzt in die Restmülltonne wandert, sam-
melt die Gemeinde Steinhagen schon seit
Jahren Korken über mehrere Sammelstellen
im Gemeindegebiet.

Die gesammelten Korken werden im Rah-
men des Projektes „Korken für Kork“ in der
Diakonie Kork im badischen Ortenaukreis
verwertet.

12 Arbeitsplätze für behinderte Menschen
konnten durch das Sammelprojekt über die
Jahre geschaffen werden. In den Hanauer-
land Werkstätten werden die Korken sortiert
und granuliert. Sie finden als Hohlraumdäm-
mung im ökologischen Alt- und Neubau Ver-

wendung und sind ein guter und natürlicher
Dämmstoff gegen Hitze, Kälte und Lärm.

Mit den Erfahrungen aus der Korkenverwer-
tung wurde ein Leichtlehmziegel aus Kork-
schrot, Lehm, Stroh und Wasser entwickelt,
der mittlerweile erfolgreich hergestellt und
vermarktet wird und sich für die Ausmaue-
rung von Fachwerk oder die Ständerbau-
weise hervorragend eignet.

Neben der sozialen Komponente durch die
Beschäftigung behinderter Menschen hat
die Wiederverwertung von Flaschenkorken
auch einen ökologischen Aspekt. Die Rinde
einer Korkeiche, aus der die Korken herge-
stellt werden, kann erstmalig nach 25 Jahre
geerntet werden. Danach ist ein Abschälen
der Rinde nur noch alle 7 bis 10 Jahre mög-
lich, will man den Baum nicht schädigen.
Die Nachfrage nach Kork ist in den letzten
Jahren aufgrund seiner guten Eigenschaft
als natürlicher Baustoff stark gestiegen, so
dass die Korkeichen in immer kürzeren Ab-
ständen geschält und die Rinde geerntet
wird, mit der Folge einer drohenden Über-
nutzung der Korkeichenkulturen, die einen
besonderen Lebensraum für Tier- und Pflan-
zenarten bieten. So sind zum Beispiel die
Korkeichenwälder in der südspanischen

Extremadura ein wichtiges Überwinterungs-
gebiet für unsere Kraniche.

Eine weitere Folge der großen Nachfrage
nach Kork ist die verstärkte Umstellung auf
Flaschenkorken aus Kunststoff. Mittlerweile
sind rund 15 % Kunststoffkorken in den
angelieferten Korkenmengen enthalten,
deren kostenaufwändige Aussortierung not-
wendig ist. Daher sollten keine Kunststoff-
korken in die Korkensammlung gegeben
werden.

Die Kunststoffkorken können über die Wert-
stofftonne (Gelbe Tonne) am 1. Abfuhrtag/
Leichtverpackungen entsorgt werden.

Daher gilt weiterhin: jeder Korken aus Kork
zählt und sollte in der Korkensammlung der
Gemeinde Steinhagen landen.

Hier finden Sie die Korken-Sammel-Stellen
im Gemeindegebiet:

Rathaus, Abfallberatung, Zimmer 110
Kindergarten Ströhen
Kindertagesstätte Regenbogen, 
St.-Hedwig-Straße 9
Grundschule Amshausen
Grundschule Brockhagen
Steinhagener Gymnasium
Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde
Brockhagen

Die Abfallberatung der Gemeinde Steinhagen
hält einige Infomaterialien zum Projekt
„Korken für Kork“ bereit, die sie gerne bei
Interesse zur Verfügung stellt.

Weitere Informationen sind auch auf der
Internetseite der Gemeinde Steinhagen,
www.steinhagen.de zu finden.

Jeder Korken zählt 

Korkeiche in Südeuropa © Volker Innig / PIXELIO
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Seit 2006 werden in der Gemeinde Stein-
hagen ausgediente und defekte Handys
gesammelt. 

Für jedes eingesammelte Handy zahlt T-Mo-
bile 3,00 €, wovon 1,50 € an die Deutsche
Umwelthilfe und die anderen 1,50 € an das
Eisvogel-Projekt der Gemeinde Steinhagen
gehen. Das Eisvogel-Projekt hat sich die
Schaffung von Brutplätzen für die seltenen
Vögel zum Ziel gesetzt. Mit jedem abgege-
benen Alt-Handy helfen Sie den Eisvögeln 
in Steinhagen. Zudem ermöglichen Sie die
Verwertung von Edelmetallen und hoch-
wertigen Kunststoffen, die in den Althandys
enthalten sind, da die alten Geräte recycelt
werden.

Der Eisvogel (Alcedo atthis) kann seit länge-
rer Zeit wieder häufiger an den Bachläufen
in Steinhagen beobachtet werden. Gründe
hierfür sind eine Vielzahl von Maßnahmen
zur Verbesserung der Gewässerqualität und
der Bauchufergestaltung der letzten Jahre.
Wo möglich erhalten Jückemühlen-, Abrooks-
und Cronsbach sowie der Fodden- und Pul-
verbach ihre natürliche Uferausprägung
zurück. Dadurch verbessern sich Wasser-
qualität und Lebensraumangebot für Pflan-
zen und Tiere.

Manchmal kann man den scheuen ca. 16 cm
großen „fliegenden Edelstein“ dicht über
der Wasseroberfläche dahinjagen sehen.
Kleine Fische bilden seine Hauptnahrung.
Überhängende Zweige dienen ihm als
Ansitzwarte für den Fischfang im klaren
Wasser. Damit das Gefieder wasserdicht
bleibt, verbringt er ca. 2 Stunden am Tag mit
Gefiederpflege. Außerhalb der Brutzeit
vagabundiert der Eisvogel als Einzelgänger 

die Bachläufe entlang. Zur Brutzeit graben
Eisvögel einen leicht ansteigenden Tunnel
mit einer Nistkammer in steile Uferböschun-
gen. Das Weibchen legt 4 – 8 weiße Eier.
Nach ca. 20 Tagen schlüpfen die Jungen, die
nach 24 – 25 Tagen das Nest verlassen. 

Leider sterben aber  über 25 % der Jung-
vögel, bevor sie flügge werden.

Viele Gefahren und Wohnungsnot
Auch Altvögel sind
vielerlei Gefahren
ausgesetzt. Gewäs-
serverschmutzung
durch Chemikalien
ist nach wie vor eine
große Gefahren-
quelle, denn sie zer-
stört die Nahrungs-
grundlage des Eis-
vogels. Außerdem
werden die Tiere oft
beim Brüten oder
Füttern durch Angler,
Spaziergänger,
streunende Hunde
oder bodenbearbei-
tende Maschinen am
Gewässerverlauf ge-
stört. Viele werden
Opfer des Verkehrs
oder natürlicher
Fressfeinde. Gewässerregulierungen und
intensive Nutzung der Uferbereiche haben
dazu beigetragen, dass der Eisvogel nur
noch wenige Steilböschungen findet, in die
er seine Bruthöhle graben kann. In NRW
steht der Eisvogel auf der „Roten Liste“ und
gilt als gefährdete Art.

So helfen wir dem Eisvogel
In Dänemark und Norddeutschland haben
sich Eisvogel-Brutcontainer als Nisthilfen
hervorragend bewährt. Deshalb werden nun
auch in Steinhagen solche Nistplatzange-
bote zum Einsatz kommen.

Meldungen über Beobachtungen des selte-
nen Vogels sind im Büro der Umweltbera-
tung der Gemeinde Steinhagen herzlich will-
kommen. Tel. 05204 / 997-109

Grüner Block
Die Sammeltonne für Alt-Handys in Stein-
hagen sowie weiteres Infomaterial finden
Sie im Rathaus, Abfallberatung Zimmer 110.
Weitere Informationen zum Alt-Handy-Sam-
melprojekt von T-Mobile und der Deutschen
Umwelthilfe finden Sie auch auf der Internet-
seite der Gemeinde Steinhage unter
www.steinhagen.de.

Alt-Handys für den Eisvogel

Der Eisvogel
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Windelgeld

Die Gemeinde Steinhagen gewährt ein jähr-
liches Windelgeld, um Familien mit Kindern
und pflegebedürftige Personen bei der Ent-
sorgung des erhöhten Abfallaufkommens
durch Windeln finanziell zu entlasten.

Wer erhält Windelgeld?

Kinder bis zum 3. Lebensjahr (Vollendung
des 36. Lebensmonats).

Personen, die aus Krankheitsgründen
regelmäßig gewindelt werden müssen
(Inkontinenz).

Personen, die einen künstlichen Darm-
ausgang (Enterostoma-Patienten) haben.

Personen, die einen Urinausleister haben
(Urostoma-Patienten).

Die betroffenen Kinder/ Pflegebedürftige
müssen mit erstem Wohnsitz in Steinha-
gen gemeldet sein und in privaten Haus-
halten leben. 

Wer erhält kein Windelgeld?

Personen, die in voll stationären Pflegeein-
richtungen oder in ähnlichen Versorgungs-
strukturen leben, da die Einrichtungen die
Kosten der Abfallentsorgung im Allgemeinen
aus Beiträgen oder Entgelten der Bewohner/
-innen finanzieren.

Ebenfalls kein Windelgeld erhalten Personen,
die Leistungen nach dem Zweiten Sozial-
gesetzbuch (Arbeitslosengeld II), nach dem
Zwölften Sozialgesetzbuch (Grundsiche-
rungsleistungen oder Sozialhilfe) oder Leis-
tungen nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz beziehen. Die Abfallgebühren dieser

Personen werden vollständig aus öffent-
lichen Mitteln finanziert, so dass keine
finanziellen Nachteile bei der Entsorgung
von Windeln bestehen, die durch ein Win-
delgeld ausgeglichen werden müssten.

Wie wird das Windelgeld beantragt?

Das Windelgeld ist über ein Antragsformular
zu beantragen, das im Rathaus in Zimmer
110, an der Information oder in der Bürger-
beratung erhältlich ist. Wer einen Internet-
zugang hat, kann sich den Antrag über die
Internetseite www.steinhagen.de herunter-
laden.

Den Antrag auf ein Windelgeld für Kinder
können die Erziehungsberechtigten stel-
len.

Inkontinenz-Patienten und Enterostoma-
und Urostoma-Patienten können den
Antrag selbst stellen oder durch Ange-
hörige oder einen gerichtlich bestellten
Betreuer stellen lassen. 

Bitte bei der Beantragung von Windelgeld
für Inkontinenz-Patienten/ Enterostoma-
und Urostoma-Patienten beachten:

Dem Antrag ist ein aktuelles ärztliches Attest
beizufügen, das die dauerhafte Erkrankung
bestätigt. Alternativ kann die Kopie eines
gültigen Rezepts beigelegt werden, aus
dem der Windelbezug bzw. der Material-
bezug für Enterostoma- und Urostoma-
Patienten hervorgeht.

Wie wird das Windelgeld ausgezahlt und in
welcher Höhe? (genannte Beträge: Stand 2010)

Das Windelgeld wird für ein Kalenderjahr
auf ein im Antrag angegebenes Konto als
Einmalbetrag überwiesen. Der Antragsteller
erhält einen schriftlichen Bescheid über die
Bewilligung.

Das Windelgeld beträgt für ein Kalenderjahr
zurzeit 71,40 €. Das ist ein Monatsbetrag
von 5,95 €.

Gewährung von Windelgeld für Kinder:

Das Windelgeld wird für das laufende Jahr
ab dem Monat der Geburt bis zum Ende des
Kalenderjahres gewährt bzw. bis zu dem
Monat im laufenden Jahr gewährt, in dem
das Kind den 3. Geburtstag feiert.

Beispiel: wird das Kind am 15.02. geboren,
so wird das Windelgeld für die Monate
Februar bis Dezember gezahlt = 65,45 €.

Beispiel: Feiert das Kind am 21.5. den 3.
Geburtstag, so wird das Windelgeld für
die Monate Januar – Mai gezahlt = 29,75 €.

Beispiel: ein zweijähriges Kind wird am
01.10. mit erstem Wohnsitz in Steinhagen
angemeldet, so wird das Windelgeld für
die Monate Oktober bis Dezember ge-
zahlt = 17,85 .
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Gewährung von Windelgeld für Inkontinenz-
Patienten / Enterostoma-und Urostoma-
Patienten

Das Windelgeld wird ab dem Zeitpunkt der
Feststellung der Erkrankung gezahlt – aber
immer nur für ein Kalenderjahr.
(genannte Beträge: Stand 2010)

Beispiel: sofern der Arzt attestiert, dass
die Erkrankung schon vor dem 01.01.
bestand, wird das Windelgeld für das
volle Kalenderjahr ausbezahlt = 71,40 €.

Beispiel: sofern der Arzt das Vorliegen
der Erkrankung ab Juni des laufenden
Kalenderjahres attestiert, so wird ein
Windelgeld für die Monate Juni – 
Dezember gezahlt = 41,65 €.

Beispiel: wird ein Rezept am 10.02. des
laufenden Kalenderjahres ausgestellt, so
wird das Windelgeld für die Monate Feb-
ruar – Dezember gezahlt = 65,45 €. 

Beispiel: ein Inkontinenz-Patient meldet
sich am 01.10. mit erstem Wohnsitz in
Steinhagen an, so wird das Windelgeld
für die Monate Oktober bis Dezember
gezahlt = 17,85 €.

Maßgeblich bei der Zahlung von Windel-
geld ist also nicht das Datum im Antragsfor-
mular, sondern:

der Geburtstag eines Kindes,

der Zeitpunkt der ärztlichen Feststellung
der Erkrankung oder

der Anmeldetag mit dem ersten Wohnsitz
in Steinhagen.

Daher hat der Antragsteller auch keine
finanziellen Nachteile bei einem Antrag, der
später im laufenden Jahr gestellt wurde.

Der ausgefüllte Antrag ist im Rathaus abzu-
geben oder an die Gemeinde Steinhagen,
Am Pulverbach 25, 33803 Steinhagen zu
schicken.

Muss ein neuer Antrag im Folgejahr
gestellt werden?

Nein. Das Windelgeld wird auch im Folge-
jahr gewährt, sofern die Anspruchsvoraus-
setzungen weiterhin vorliegen. Zu diesem
Zweck überprüft die Gemeinde Steinhagen
zum Ende des laufenden Kalenderjahres
jeden alten Antrag. Sollte auch im Folgejahr
Windelgeld ausgezahlt werden, erhält der
Antragsteller/die Antragstellerin wieder

einen Bewilligungsbescheid. Der Antrag-
steller/die Antragstellerin muss nichts 
weiter veranlassen.

Grundsätzlich kann Windelgeld nur ausge-
zahlt werden, sofern der Rat der Gemeinde
Steinhagen die finanziellen Mittel dafür
bereit stellt. Diese Entscheidung trifft der
Rat jedes Jahr erneut mit der Aufstellung
des Gemeindehaushaltes.

Fragen?
Die Abfallberatung beantwortet Ihre Fragen
zum Windelgeld gerne:

telefonisch unter Telefon: 05204/ 997-111,

persönlich im Rathaus, Zimmer 111

oder per e-mail: seruan.dalmis@gt-net.de

Steinhagen im Winter
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Kulturelle Einrichtungen

Gemeindebibliothek, 
Am Pulverbach 25 ☎ 9 97-150
Öffnungszeiten: 
Mo.      15.00 – 20.00 Uhr
Di. 14.00 – 18.00 Uhr
Mi. 09.00 – 12.00 Uhr
Do.      14.00 – 18.00 Uhr
Fr.        09.00 – 12.00 Uhr 

14.00 – 18.00 Uhr

Zweigstelle Brockhagen, 
Brockhagener Str. 224 ☎ 22 03
Mo. u. Di. 15.00 – 17.00 Uhr
Do. 15.00 – 18.00 Uhr

Gemeindearchiv, 
Am Pulverbach 25 ☎ 9 97-314
Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 09.00 – 12.30 Uhr

14.00 –16.00 Uhr
Do.          09.00 – 12.30 Uhr

14.00 – 17.00 Uhr
Fr.   09.00 – 12.30 Uhr

Historisches Museum Steinhagen e.V.
Kirchplatz 24 ☎ 77 55 
Öffnungszeiten:
Do. 15.00 – 17.00 Uhr
Sa.  15.00 – 17.00 Uhr
Von März bis Oktober jeden ersten 
Sonntag im Monat von 15.00 bis 17.00 
Uhr und nach Vereinbarung

Kulturwerk Steinhagen e.V.
Geschäftsstelle: 
Am Pulverbach 36 ☎ 9 11 60 
In jeder Spielzeit werden acht musikali-
sche Aufführungen und Werke des 
Sprechtheaters angeboten.

Musikschule für den Kreis Gütersloh e.V.
Gütersloher Str. 15 ☎ 32 08
Zweigstellenleiter: Werner Recker

Volkshochschule ☎ (0 52 01) 8 10 90
Steinhagen ist dem Zweckverband 
„Volkshochschule Ravensberg“ 
angeschlossen: 
Kiskerstr. 2, 33790 Halle/Westfalen

Bildung und Kultur
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Schulen

Grundschule Amshausen
Auf dem Kampe 2
33803 Steinhagen ☎ 20 61

Grundschule Brockhagen
Kellerstr. 20
33803 Steinhagen ☎ 38 52

Grundschule Steinhagen
Pestalozzistr. 1
33803 Steinhagen ☎ 9 97-258

Grundschule Laukshof
Laukshof 12
33803 Steinhagen ☎ 9 97-272

Alte Dorfschule in Brockhagen
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Grundschule „Georg-Müller-Schule“
– Private Bekenntnisschule –
Dessauer Str. 10
33803 Steinhagen ☎ 20 66

Steinhagener Hauptschule
Laukshof 10
33803 Steinhagen ☎ 9 97-255

Realschule Steinhagen
Laukshof 10
33803 Steinhagen ☎ 9 97-252

Steinhagener Gymnasium
Am Cronsbach 1
33803 Steinhagen ☎ 9 97-351

Kindergärten

Kommunaler Kindergarten Ströhen
Ströher Straße 59, 33803 Steinhagen
(Frau Sausel)
50 Plätze in 2 Gruppen ☎ 35 09

Ev. Kindergarten Morgenstern Brockhagen
Schillerstraße 10–12, 33803 Steinhagen
(Frau Knuffinke)
70 Plätze in 3 Gruppen ☎ 31 65

AWO-Kindertagesstätte
Rostocker Straße 16, 33803 Steinhagen
(Frau Krämer)
90 Plätze in 4 Gruppen ☎ 60 60

Ev. Kindergarten Emmaus
Amshausener Straße 16, 33803 Steinhagen
(Frau Luther) ☎ 29 77

Ev. Kindergarten Waldbad
Waldbadstraße 35, 33803 Steinhagen
(Frau Heitmann)
45 Plätze in 2 Gruppen ☎ 49 80

Ev. Kindergarten Arche Noah
Mozartstraße 20, 33803 Steinhagen
(Frau Bender) ☎ 67 10

Ev. Kindergarten Kapernaum
Austmannshof 3, 33803 Steinhagen
(Frau Ellerbrock) ☎ 49 88

Kath. Kindergarten Regenbogen St. Hedwig
St.-Hedwig-Straße 9, 33803 Steinhagen
(Frau Strakeljahn)
58 Plätze in 3 Gruppen ☎ 39 63

AWO-Kindertagesstätte Laukshof
Laukshof 15, 33803 Steinhagen
(Frau Kochmeier)
90 Plätze in 4 Gruppen ☎ 8 93 92

Kennen Sie die Kinder- und Jugendstiftung Steinhagen? 
 
Die Stiftung wurde im Jahr 2000 gegründet und wird von der  
Gemeinde Steinhagen verwaltet. Sie verfolgt ausschließlich 
gemeinnützige Zwecke im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit  
der Gemeinde. 
 
Wenn Sie für die Stiftung spenden möchten, Vorschläge für die 
Verwendung der Zinserlöse haben, oder einfach nur weitere  
Informationen wünschen, können Sie sich an das Amt für Schulen, 

Jugend, Sport und Kultur der Gemeinde Steinhagen, Frau Schneegaß,  
Tel. 05204/997213 oder gabi.schneegass@gt-net.de wenden, oder   
auch direkt an den Bürgermeister der Gemeinde Steinhagen,   
Herrn Besser, Tel. 05204/997200 oder Klaus.Besser@gt-net.de  
 
 
Das Spendenkonto, Stichwort „Kinder- und Jugendstiftung Steinhagen“  
lautet: 

1004803 bei der 
Kreissparkasse Halle (BLZ: 48051580) 

 

 
 

 
 
 

Spielplatz im Wohngebiet Esch
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Ortsteil Amshausen:

Sportanlage Amshausen
Amshausener Str. 89 ☎ 85 95

Turnhalle der Grundschule Amshausen
Auf dem Kampe 4 ☎ 20 61

Ortsteil Brockhagen:

Sportanlage-Turnhalle der 
Grundschule Brockhagen
Kellerstr. 20–22
– Neue Turnhalle 

(Zweifachhalle) ☎ 9 29 98 43
– Alte Turnhalle 

(Mehrzweckraum) ☎ 9 29 98 44

Ortsteil Steinhagen:

Cronsbach-Stadion
Am Cronsbach 12 ☎ 99 72 57

Sporthalle des Schulzentrums
Laukshof 8 ☎ 99 72 70

Sporthalle der 
Sportvereinigung Steinhagen

Am Cronsbach 10 ☎ 81 88
Zweifach-Sporthalle Gymnasium
Am Cronsbach 1 ☎ 99 73 70

Turnhalle der Grundschule Steinhagen
Pestalozzistr. 1 ☎ 99 72 60

Turnhalle der Grundschule Laukshof
Laukshof 12 ☎ 99 72 76

Hallenbad
Am Cronsbach 4 ☎ 99 72 61

Waldbad
Waldbadstr. 39 ☎ 99 72 63

Sportstätten
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Was bietet das Familienzentrum 
Steinhagen?

Das Familienzentrum ist eine Anlaufstelle
für alle Belange, die Familien in Steinhagen
betreffen. Als Informations- und Kontakt-
börse können Familien ( Mütter, Väter, Kin-
der, Großeltern) im Familienzentrum Aus-
kunft bekommen über alle Angebote, die es
rund um die Familie in Steinhagen gibt. Die
Familien profitieren hierbei von einem guten
Netzwerk zwischen Kindertageseinrichtun-
gen, Schulen, Vereinen, Institutionen und
der kommunalen Verwaltung.

Folgende wöchentliche Beratungsangebote
finden Sie im Kreis Familienzentrum Stein-
hagen, Brockhagener Str. 20, 

☎ (0 52 04) 88 82 13

Montags:
– 9:00 – 11:00 Uhr

DRK Integrationsagentur 
(auch in russischer Sprache möglich)
Ansprechpartnerin: Frau Lilija Kondrat
(außerhalb der Steinhagener Sprech-
zeiten unter ☎ (0 52 41) 98 86-24)

– 9:00 – 11:00 Uhr
Soziallotsendienst
Ansprechpartnerin: Frau Ingrid Steffek

– 15:00 –18:00 Uhr
Schuldnerberatung
Ansprechpartner: Herr Artur Gerber
(Termine über Diakonie im Kirchenkreis
Halle, ☎ (0 52 01) 1 84-88)
Telefonsprechstunde: Montags 
9:00 – 11:00 Uhr für Neuanmeldungen

Dienstags:
– 9:00 Uhr - 12:00 Uhr

Abt. Jugend, Familie u. Soz. Dienst
Ansprechpartnerin: Frau Dörte Stolte,

☎ (0 52 04) 89 02 87 
(außerhalb der Steinhagener Sprech-
zeiten unter ☎ (0 52 01) 81 45-19)

– 10:00 –12:00 Uhr
offene Sprechstunde im Kreis Familien-
zentrum
Ansprechpartnerin: Frau Elisabeth Zsiska

Mittwochs:
– 9:00 – 10:00 Uhr

FEB – Erziehungs-, Ehe-, Lebens-,
Schwangerschafts- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
10:00 – 12:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Frau Anke Lüke
(Beratungstermine über FEB Diakonie
Halle, ☎ (0 52 01) 1 84-70)

– 11:00 – 16:00 Uhr
offene Sprechstunde im Kreis Familien-
zentrum
Ansprechpartnerin: Frau Elisabeth Zsiska

– 15:00 – 17:00 Uhr
DRK Integrationsagentur
(auch in russischer Sprache möglich)
Ansprechpartnerin: Frau Lilija Kondrat
(außerhalb der Steinhagener Sprech-
zeiten unter ☎ (0 52 41) 98 86-24)

Donnerstags:
– 9:00 – 12:00 Uhr

Abt. Jugend, Familie u. Soz. Dienst
Ansprechpartnerin: Frau Corinna Wilke 

☎ (0 52 04) 89 02 87
(außerhalb der Steinhagener Sprech-
zeiten unter ☎ (0 52 01) 81 45-26)

Freitags:
– 11:00 – 13:00 Uhr

offene Sprechstunde im Kreis Familien-
zentrum
Ansprechpartnerin: Frau Elisabeth Zsiska

Familienzentrum Steinhagen
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Weitere regelmäßige Beratungs-
angebote:

– Jeden 1. Dienstag im Monat:
15:00 – 16:00 Uhr
Ambulante Hospizgruppe Steinhagen
persönlich oder telefonisch unter 

☎ (0 52 04) 88 82 13

– Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat
16:00 – 17:00 Uhr
Sonnenblume e. V.
Beratung für Eltern zur Kinderkranken-
pflege / Kinderpflege
Ansprechpartnerin: Annette Bindernagel
(Kinderkrankenschwester)

– Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
17:00 – 17:30 Uhr
offene Rechtsanwaltssprechstunde
Ansprechpartnerin: 
Steinhagener Rechtsanwältinnen

– 14tägig Donnerstags: 15:00 – 17:00 Uhr
Erich-Kästner-Schule (Harsewinkel)
Beratung für Eltern, Lehrer/innen und
Erzieher/innen
Ansprechpartner: Herr Seitel und 
Frau Schiermeyer-Reichl
Termine über das Sekretariat unter 

☎ (0 52 47) 92 71 10

– 14tägig Donnerstags: 16:00 – 17:00 Uhr
Schuldenprävention
Herr Temme

– 14tägig Freitags: 12:30 – 13:00 Uhr
Stillberatung
Miriam Vöcking (Hebamme)

Gruppen und Treffs im Kreis Familien-
zentrum

– Mittwochs, Donnerstags, Freitags:
Krabbelgruppen
16:00 – 17:30 Uhr
10:00 – 12:00 Uhr
9:00 – 11:00 Uhr
Samstag nachmittag alle vier Wochen

– Jeden Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Junge-Mütter-Treff

– Jeden Mittwoch: 9:00 – 11:30 Uhr
Internationale Frauengruppe

– Jeden Donnerstag: 14:00 – 16:00 Uhr
Strickgruppe

– Alle 2 Wochen: 11:00 – 12:30 Uhr
Stillcafé mit Hebamme Miriam Vöcking

Im Kreis Familienzentrum trifft sich der
Seniorenbesuchsdienst
Persönlich oder telefonisch im Familien-
zentrum erreichbar unter 

☎ (0 52 04) 9 24 93 60

g

Skateranlage am Rathaus
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Die von Caritas, AGS und Diakonie getrage-
ne, ehemalige Kleiderstube am Markt heißt
jetzt „Der Laden“ und arbeitet nach mehr
als 20 Jahren erfolgreich weiter.

Das Konzept hat sich etwas verändert, das
Prinzip ist das Gleiche: annehmen und ab-
geben – sozial, preiswert und ökologisch.

Und das funktioniert so:

Jeden Donnerstag, dem Steinhagener Markt-
tag, nehmen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen
gebrauchte Kleidung, etc. von Spendern
entgegen, um sie zu sehr günstigen Preisen,
ebenfalls donnerstags, weiterzuverkaufen.
Der Erlös kommt vornehmlich Kindern und
Jugendlichen in Steinhagen zugute.

Wir sind für Sie da: Donnerstags (Markttag)
von 15.00 – 18.00 Uhr

Wer Spenden abgeben möchte, kann über
die Parkbuchten an der Woerdener Straße
direkt vor den Hintereingang fahren.

Sie finden uns: Am Markt 19 in Steinhagen

Wir sagen danke für Ihre tragbaren und 
sauberen Spenden:
– Baby- und Kinderbekleidung
– Damen- und Herrenbekleidung
– Schuhe
– Tischwäsche
– Bettwäsche

Das Team: 100% ehrenamtlich
Gisela Breckenkamp, Walburga Hutter,
Nelli Dupper, Maria Kohnke, Frieda Freier,
Christel Retzlaff, Margret Gail, 
Maria Schütte, Agnes Gödde,
Andrea Waschbüsch-Altmeyer

Kontaktadresse: 
Andrea Waschbüsch- Altmeyer

☎ (0 52 04) 92 08 20

Der Laden zieht an

Winterlandschaft bei Steinhagen
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Sagen Sie einfach „Ja“ …
Die Standesbeamtinnen Uta Möller und
Martina Hartsieker freuen sich auf Sie und
stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Anmeldung zur Eheschließung

Sie haben die Möglichkeit, einen Trautermin
schon langfristig zu reservieren. Die formelle
Anmeldung kann aber frühestens ein halbes
Jahr vor dem Eheschließungstermin erfolgen.

Zuständig für die Anmeldung der Eheschlie-
ßung ist das Standesamt, in dessen Bezirk
einer der Eheschließenden seinen Wohnsitz
hat.

Welche Unterlagen für die Anmeldung der
Eheschließung vorzulegen sind, hängt von
den persönlichen Verhältnissen der Ehe-
schließenden ab. Deshalb erkundigen Sie
sich rechtzeitig, welche Unterlagen Sie für
die Anmeldung der Eheschließung einrei-
chen müssen.

Falls nur ein Partner zur Anmeldung der Ehe-
schließung kommen kann, bringen Sie bitte
diese ausgefüllte Vollmacht und den dazu-
gehörigen Personalausweis mit.

Öffnungszeiten:
Mo.  – Fr. 8.00 – 12.30 Uhr
Do. zusätzl.         14.00 – 17.00 Uhr

Kontakt:
Uta Möller, ☎ (0 52 04) 9 97-120    
E-Mail: uta.moeller@gt-net.de
Martina Hartsieker, ☎ (0 52 04) 9 97-121
E-Mail: martina.hartsieker@gt-net.de

Wir bieten Eheschließungen an jedem Tag in
der Woche während der Öffnungszeiten an.
Zusätzlich kann man einen Termin an einem
Freitag Nachmittag bis 16.00 Uhr oder an
jedem 1. Samstag im Monat von 9.00 – 13.00
Uhr bekommen.

Nach der Trauung können sie bei gutem
Wetter vor dem Rathaus zu einem Sektemp-
fang bitten, bei schlechtem Wetter bieten
wir Ihnen die Räumlichkeiten innerhalb des
Hauses an.

Auf Wunsch können Sie im Heimathaus oder
im Historischen Museum der Gemeinde
Steinhagen die Ehe schließen. Für die zu-
sätzlichen Öffnungszeiten und die Nutzung
der besonderen Trauorte ist eine zusätzliche
Gebühr zu zahlen. Hierzu geben wir Ihnen
gerne gesondert Auskunft. 

Eheschließungen im Ausland

Hierzu sollten Sie sich an dem Eheschlie-
ßungsort oder bei der zuständigen konsu-
larischen Vertretung erkundigen, welche
Unterlagen erforderlich sind.

Viele ausländische Staaten möchten ein
sogenanntes Ehefähigkeitszeugnis. Dieses
erhalten Sie bei Ihrem Standesamt. Auch
hierfür sind bestimmte Dokumente vorzu-
legen und wir informieren Sie gern hierüber.

Nach Ihrer Rückkehr nach Deutschland ha-
ben Sie die Möglichkeit, Ihre Ehe nachträg-
lich im Eheregister beurkunden zu lassen.
Auch hier informieren wir Sie gerne, welche
Voraussetzungen zu erfüllen sind.

Begründung einer Lebenspartnerschaft

Die Begründung einer Lebenspartnerschaft
ist bei dem Standesamt anzumelden, in dem
einer oder beide Personen ihren Wohnsitz
haben.

Welche Unterlagen hier vorgelegt werden
müssen, hängt auch hier von den persön-
lichen Verhältnissen der Partner ab. Bitte
erkundigen Sie sich deshalb rechtzeitig bei
Ihrem zuständigen Standesamt.

Heiraten in Steinhagen

Trauzimmer im Rathaus Steinhagen Stammbücher

Hochzeit im Historischen Museum
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Schwerbehinderte

Schwerbehinderte Personen, die sich in
ihrer körperlichen Leistungsfähigkeit ein-
geschränkt fühlen, können bei der Kreis-
verwaltung Gütersloh ihre Anerkennung als
Schwerbehinderte beantragen.

Kreisverwaltung Gütersloh – 
Kreishaus Wiedenbrück
Wasserstr. 14, 33378 Rheda-Wiedenbrück

☎ (0 52 41) 85 23 53

Gemeindeverwaltung Steinhagen
Bürgerberatung

☎ (0 52 04) 9 97-113 bis -115

Hier können Sie Ihren Schwerbehinderten-
ausweis und Parkausweis verlängern lassen.

Diakoniestation 

Die Diakoniestation nimmt die „häusliche
Gemeindekrankenpflege“ wahr. 

Diakoniestation Steinhagen
Unteres Feld 6
33803 Steinhagen ☎ 8 04 26

Fahrdienst für Behinderte und 
Rollstuhlfahrende

Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein
Gütersloh, führt einen Fahrdienst für Be-
hinderte und Rollstuhlfahrende durch. 
Anmeldungen und Auskünfte:

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Gütersloh ☎ (0 52 41) 1 48 31
Die rechtzeitige Anmeldung der Fahrten 
ist ratsam. 

Familienzentrum Steinhagen

Brockhagenerstr. 20 ☎ 88 82 13
Dienstzeit:
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

14.30 – 16.30 Uhr

Das Familienzentrum ist eine Anlaufstelle
für alle Belange, die Steinhagener Familien 
betreffen.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat soll alle die Steinhage-
ner Senioren betreffenden Probleme erör-
tern und deren Wünsche und Anregungen
an den Rat und Bürgermeister herantragen.

Vorsitzender:
Bernd Beckmann ☎ 89 08 32
Bodelschwinghstr. 22

Die Gütersloher Tafel

Überschüssige Lebensmittel werden als
Spende an Bedürftige weitergeleitet. 

Die Bedürftigkeit wird überprüft, es besteht
kein Anspruch. Die Zuteilung ist zeitlich
befristet und Hilfe zur Selbsthilfe. 

In Steinhagen gibt es 3 Verteil-Stationen. 
Informationen:

Gütersloher Tafel e.V.
Kaiserstr. 36, 33330 Gütersloh

Hausnotruf

Informationen über Hausnotrufsysteme
erhalten Sie beim 

Deutschen Roten Kreuz 
Orstverein Gütersloh ☎ (0 52 41) 4 18 31

Wohnraumberatung

für ältere Menschen erhalten Sie bei der
AWO-Thek der 

Arbeiterwohlfahrt Gütersloh e.V.
Hohenzollernstr. 28, 
33330 Gütersloh ☎ (0 52 41) 90 35 17

Wohngeld

Zu den Aufwendungen für Wohnraum kann
Wohngeld beantragt werden. Auf diese
staatliche Leistung besteht ein Rechtsan-
spruch , wenn die Voraussetzungen (Ein-
kommensgrenzen) vorliegen. Anträge und
Auskünfte erhalten Sie in der 

Wohngeldstelle,
Zi. 208 und 209 ☎ 9 97-230 und -209

Soziale Einrichtungen
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Der Laden

Seit dem 1.2.1988 befindet sich in dem Ge-
bäude „Am Markt 19“ eine Verkaufsstelle
für gebrauchte Kleidung. Sie wird von Mit-
gliedern der kath. und ev. Kirchengemeinde
mit Unterstützung der Aktionsgemeinschaf-
ten Steinhagen und der Arbeiterwohlfahrt –
Ortsverein Steinhagen – geführt. Hier haben
einkommensschwache Personen die Gele-
genheit, sich mit Kleidung zu versehen. Die
vorrätigen Kleidungsstücke sind oft nur
wenig getragen.

Öffnungszeiten:
Jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Regionalteam Nord 
– Jugend und Familie – 

Sprechstunden werden in Steinhagen im
Familienzentrum abgehalten. Bitte melden
Sie sich zwecks eines Termins unter : 

☎ (0 52 01) 81 45 10

Freie Wohlfahrtsverbände

Arbeiterwohlwahrt (AWO)
– Ortsverein Steinhagen –
Ursula Bolte,
Traubenstr. 9a ☎ 8 99 34

Caritasverband für den 
Kreis Gütersloh e.V.
Bachstr. 1, 
33330 Gütersloh ☎ (0 52 41) 98 83-0

Ansprechpartnerin in Steinhagen:
Frau Andrea Waschbüsch ☎ 920820

Deutscher Paritätischer 
Wohlfahrtsverband (DPWV)
Marienstr. 12, ☎ (0 52 41) 2 06 31 
33332 Güterloh oder 2 06 37

Deutsches Rotes Kreuz (DRK)
– Ortsverein Ravensberg e.V. –
Bismarckstr. 1, 
33790 Halle/Westf. ☎ (0 52 01) 81 54-0

Diakonisches Werk im Kirchenkreis
Halle
Lettow-Vorbeck-Str. 5, 
33790 Halle/Westf. ☎ (0 52 01) 1 84 20

Sozial und solidarisch
Unterstützung und Hilfen für alle Generationen

Unsere Angebote
in Steinhagen:

Kindertagesstätte Laukshof
Leitung: Barbara Kochmeier, Tel.89392

Kindertagesstätte Rostocker Str.
Leitung: Hanna Krämer, Tel. 6060

Jugendzentrum »Checkpoint«
Leitung: Thomas Voßberg, Tel. 4546

Spielmobil
Leitung: Susanne Sonder, Tel. 4546

Unterstützung beim Übergang Schule – Beruf
Leitung: Susan Grüner, Tel. 800968

Betreuung im Rahmen der Offenen Ganztags-
Grundschule an allen 4 Steinhagener Grundschulen

Schulsozialarbeit im Schulzentrum

Seniorenarbeit: gesellige Treffen, Ausflüge, Skat,
Erzähl-Café, Kegeln, Gymnastik, Schwimmen

Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Steinhagen e.V.
Vors.: Ursula Bolte, Tel. 7997   · ursulabolte@gmx.de
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Gesundheitspflege

Ärztlicher Notfalldienst ☎ 1 92 92

Allgemeinmedizin:
Dr. med. Claus Amelung
Claudisstr. 12 ☎ 55 60
Matthias Botthof
Bielefelder Str. 92 ☎ 21 66
Dr. med. Johannes Elwitz
Upheider Weg 117 ☎ 44 94
Reinhard Knabe 
und  Dr. Peter Fischer
Beethovenstr. 2 ☎ 68 19
Ilona Metzner
Mühlenstr. 7 ☎ 77 77
Dr. Gabriele Wuttke van Elten
Bahnhofstr. 13 ☎ 81 93

Innere Medizin:
Klaus und Claudia Ahlemeyer,
Am Pulverbach 5 ☎ 44 12
Dr. Tilmann Bode und 
Robert Zimmermann
Bahnhofstr. 13 ☎ 29 23
Dr. med. Peter Fischer
Beethovenstr. 2 ☎ 29 32
Dr. med. Wolfgang Kaufhold 
Brinkstr. 1 ☎ 20 43
Dr. med. Gabriele Niederbiermann
Bahnhofstr. 19a ☎ 99 58 80
Rainer Schröder
Bahnhofstr. 19a ☎ 9 13 00

Akupunktur
Dr. med. Johannes Elwitz
Upheider Weg 117 ☎ 44 94

Augenheilkunde
Dr. Ernst u. Dr. Brigitte Giesbert
Bahnhofstr. 19 ☎ 8 02 61

Diabetologie
Klaus und Claudia Ahlemeyer
Am Pulverbach 5 ☎ 44 12

Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Susanne Feidicker,
Dr. Paul Ebert u. Dr. Grita Hasselbach
Bahnhofstr. 13 ☎ 29 20

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Dr. C. Haberecht
Bahnhofstr. 13 ☎ 86 60

Hautkrankheiten und 
Geschlechtskrankheiten

Dr. Heide Hübener
Bahnhofstr. 19 ☎ 92 10 92

Kinder- und Jugendmedizin
Dr. M. Bredenböker
Bahnhofstr. 19 ☎ 78 18

Neurologie
Hans-Peter Meier
Bahnhofstr. 19a ☎ 8 03 88

Orthopädie
Dr. med. Stefan Sälzer
Bahnhofstr. 19a ☎ 8 01 01

Rheumatologie
Dr. Gabriele Niederbiermann
Bahnhofstr. 19a ☎ 99 58 80

Urologie
NN
Bahnhofstr. 21 ☎ 25 78

Zahnmedizin
Hans-Joachim Beckmann
Brinkstr. 17 ☎ 78 63
J. Brückner
Sandforther Str. 16 ☎ 79 35
H.-G. Dickeduisberg
Resedastr. 12 ☎ 25 96
Christoph Krämer
Raiffeisenstr. 4 ☎ 92 08 88
Dr. Hans-Dieter Schulz u. Ulla Jensen
Bahnhofstr. 13 ☎ 20 10
Bernhard Wübben, G. Wübben 
und Rainer Worlitschek
Queller Str. 5 ☎ 35 08

Apotheken

Dienstbereite Apotheken ☎ 01 15 00
Apotheke am Markt,
Susanne Thron, 
Am Markt 23 ☎ 72 61
Mühlen-Apotheke,
Lutz Heitland, 
Mühlenstr. 2 ☎ 76 75
Sonnen-Apotheke,
Angelika Düllberg, 
Bielefelder Str. 84 ☎ 92 89 97

Krankenkassen

AOK, Am Pulverbach 42 ☎ 9 17 37
BEK, Brinkstr. 13 – 15 ☎ 30 39

Einrichtungen der Gesundheitspflege
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Massagen

RS. Hardieck-Schebaum
Rote Erde 9f ☎ 92 47 56
B. Liermann
Brockhagener Str. 70 ☎ 99 89 44

Physiotherapie (Krankengymnastik)

Hartmut Bußmeyer
Apfelstr. 36 ☎ 64 11
Am Markt 1 ☎ 99 59 33
M. Franz
Sandforther Str. 16 ☎ 8 00 11 82
A. Neumann
Queller Str. 16 ☎ 88 98 94
Joachim Ortkraß
Kirchplatz 26
Brockhagener Str. 36a ☎ 66 56
Udo Schindel
Bahnhofstr. 19a ☎ 84 42

Tiermedizin

Dr. Petra Balzer-Schreiber, 
Bahnhofstr. 7 ☎ 70 72
Dr. Mathia Dubberke, 
Upheider Weg 19 ☎ 52 70
Dr. Matthias Meyer-Wilmes, 
Harsewinkel Str. 43 ☎ 92 09 55

Brinkhaus
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Seit 1978 wird in der Trägerschaft des Ev.
Johanneswerkes e.V. in Steinhagen ein
Altenzentrum betrieben. Diese Wohnanlage
trägt den Namen Matthias-Claudius-Haus.

Das Altenwohn- und Pflegezentrum verfügt
über insgesamt 30 Doppelzimmer und 55
Einzelzimmer. Insgesamt leben hier 115
Bewohnerinnen und Bewohner unterschied-
licher  Pflegebedürftigkeit.

Die meisten Zimmer haben Dusche/WC, 
TV-Kabel- sowie einen Telefonanschluss.
Das Haus ist in drei Wohnbereiche unter-
teilt. Die verschiedenen konzeptionellen
Schwerpunkte  ermöglichen den Bewohnern
eine möglichst individuelle und auf seine Be-
dürfnisse ausgerichtete Lebensgestaltung.

Seit fast 10 Jahren arbeitet das Matthias-
Claudius-Haus mit einem anerkannten Qua-
litäts-Management-System. Sowohl die
Küche als auch die Bereiche Pflege, Haus-
wirtschaft und Verwaltung sind von der DQS
(Deutsche Gesellschaft zur Zertifizierung
von Managementsystemen) geprüft und zer-
tifiziert worden.

Die Kosten für die Unterbringung, Verpfle-
gung und den pflegebedingten Aufwand im
Matthias-Claudius-Haus berechnen sich
nach einem täglichen Pflegesatz. Unge-
deckte Kosten können bei entsprechender
Voraussetzung durch die Pflegeversiche-
rung sowie durch die Sozialhilfeträger über-
nommen werden. Zu einem Beratungsge-
spräch wenden Sie sich bitte an den Sozial-
dienst des Matthias-Claudius-Hauses, 
Frau Gabi Wolter und Sabine Macneish, 
(☎ 91 25-31) oder an den Pflegeberater der
Gemeinde, Herrn Stefan Hellweg, Rathaus,
Zi. 206, (☎ 9 97-206).     

Neben dem Hauptgebäude Apfelstr. 36 be-
finden sich die Altenwohnungen Apfelstr. 42
und 44. Die insgesamt 38 Wohnungen un-
terschiedlicher Größe (32–51 qm) verfügen
alle über eine Kochnische, einen Abstellraum
und eine Loggia bzw. Terrasse. Vorausset-
zung für den Bezug ist ein Wohnberechti-
gungsschein, der bei der Gemeinde Steinha-
gen – Wohngeld-Stelle – beantragt werden
kann.

Abgerundet wird das Angebot durch eine
Altentagesstätte mit einem Senioren-Inter-
net-Café. Die Öffnungszeiten: Di. bis Do. und
an Wochenenden von 14.30 bis 17.30 Uhr.

Altenzentrum Steinhagen
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Ev. Kirchengemeinde Steinhagen –

Einladung zu einem lebendigen Miteinander
Auskunft über Veranstaltun-
gen, Begegnungsangebote
und Ansprechpartnerinnen
geben die Mitarbeiterinnen
unseres Gemeindebüros an
der Brockhagener Str. 28.

Dienstags – Freitags 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

unter ☎ 36 28 · Fax 9 25 65

Pfarrbezirke

Pfarrbezirk I 
Pfarrer Ulrich Melzer, 
Brockhagener Str. 22 ☎ 92 06 78

Pfarrbezirk II 
Pfarrerin Dagmar Schröder, 
Apfelstr. 20 ☎ 46 79

Pfarrbezirk III 
Pfarrerin Kirsten Schumann, 
Falkenstr. 24 ☎ 28 88

Gottesdienststätten und 
Gemeindezentren

Dorfkirche, Kirchplatz 1
(Gottesdienst 10.00 Uhr)

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Brockhagener Str. 28 ☎ 76 11

Joh.-Busch-Haus, Waldbadstr. 33
(Gottesdienst 9.30 Uhr)
(Kindergottesdienst 11.15 Uhr) ☎ 86 07

Fr.-v.Bodelschwingh-Haus
Amshausener Str. 18
(Gottesdienst 10.45 Uhr) 
1 x monatlich 
Kindergottesdienst ☎ 42 70

Diakoniestation
Unteres Feld 6 ☎ 8 04 26

Jugendarbeit
Frederike Fliedner ☎ 9 92 04 15

Kirchenmusik
Annette Petrick ☎ 99 21 01

Ev.-luth. Kirchengemeinde Brockhagen

Gemeindebüro im Gemeindehaus 
Lutherstr. 11 ☎/Fax 8 01 25
sonst Frau Flemming ☎/Fax 81 28

Öffnungszeiten: Di. 9.00 – 12.00 Uhr 

Pfarrer Langejürgen,
Kästnerstr. 12 ☎ 44 03

Gottesdienste
Sonntags 10.00 Uhr
St. Georgs-Kirche

Kindergottesdienste
Sonntags 11.15 Uhr 
Kantorhaus

Kath. Kirchengemeinde St. Hedwig

Pastor
St.-Hedwig-Str. 12 ☎ 22 74

Pfarrbüro ☎ 22 74
St.-Hedwig-Str. 12 Fax 8 91 80

Pfarrheim
Breslauer Str. 9 (Ecke St.-Hedwig-Str.)

Pfarrcaritas St. Hedwig
Frau Andrea Waschbüsch-Altmeyer 
Fuchsweg 4 ☎ 92 08 20 

Gottesdienstordnung
Samstag 18.30 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr
Mittwoch 15.00 Uhr bzw. 18.00 Uhr

Familiengottesdienst
Jeden 1. Sonntag im Monat 

Familiengottesdienst für Kinder 
Jeden 3. Sonntag im Monat (im Pfarrheim).

(Terminänderungen werden in den 
Pfarrnachrichten bekannt geben.)

Neuapostolische Kirche
Steinhagen/Quelle

Lange Str. 104

Die Gottesdienste finden statt:
Sonntag 09.30 Uhr
Mittwoch 19.30 Uhr

Kirchen

ev. Dorfkirche
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Seit 1946 ist die Landeskirchliche Gemein-
schaft ein Teil des Steinhagener Lebens.
Von ostpreußischen Flüchtlingen gegrün-
det, fanden die Versammlungen zunächst in
privaten Räumen statt, bis 1961 das eigene
Gemeinschaftshaus in der Hellenbrede 7
gebaut und bezogen werden konnte.

Hier treffen sich Menschen aller Altersgrup-
pen sonntags um 18 Uhr zum Gottesdienst
parallel mit Kindergottesdienst (am 1. Sonn-
tag im Monat um 10.45 Uhr) und donners-
tags um 20 Uhr zum Gespräch um die Bibel,
um für ihr eigenes Leben aus der Bibel zu 

lernen und den Austausch und die Gemein-
schaft mit anderen Christen zu suchen. Dazu
laden auch mehrere Hauskreise ein.

Eine Frauensportgruppe, eine Krabbel-
gruppe für Mütter mit Kleinkindern und ein
Seniorenkreis bieten Gelegenheit, um mit-
einander ins Gespräch und Gemeisnchaft zu
pflegen.

Das Angebot wird abgerundet durch den
Jugendkreis (ab 15 Jahre), den Teenager-
kreis (12 – 15 Jahre) und die Jungschar (8 – 12
Jahre), die dem Jugendverband „Entschieden
für Christus“ angeschlossen sind.

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Steinhagen
Hellenbrede 7, 33803 Steinhagen
(ab August 2010, Bahndamm 17)

Mehr Informationen gibt es bei:

Prediger 
Olaf Wahls ☎ 8 98 88

Jugendreferent 
Addy Dück ☎ 92 31 39

Gemeinschaftsleiterin
Annette Molks ☎ 8 98 24 

Landeskirchliche Gemeinschaft Steinhagen

Rund um Haus und Garten
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Die Steinhagener Vereine

Name Ansprechpartner Adresse Telefon

AGS Aktionsgemeinschaft Steinhagen e.V. Renate Kampmann Queller Straße 104, 33803 Steinhagen 05204/3142

AWO Arbeiterwohlfahrt Steinhagen Ursula Bolte Traubenstraße 9 a, 33803 Steinhagen 05204/89934

Angel-Club „Petri“ e.V. Werner Michael Küstriner Straße 4, 33803 Steinhagen

Angelsportverein Steinhagen Gerhard Sanker Am Sandberg 51, 33378 Rheda-Wiedenbrück 05242/43272

Angelverein Brockhagen-Vennort Klaus Lange Bergengruenstraße 1, 33803 Steinhagen 05204/2107

Brockhagener Sternchenmarkt e.V. Heike Böhm Harsewinkeler Straße 95a, 33803 Steinhagen 05204/920757

BdV Bund der Vertriebenen Dieter Eckert Voßheide 15, 33803 Steinhagen 05204/2368
Ortsverband Steinhagen

BdV Bund der Vertriebenen Ingo Eßler Azaleenstraße 22 a, 33803 Steinhagen 05204/2517
Ortsverband Brockhagen

Chor Contakt Jochen Schwalbe Markuskirchweg 17, 33719 Bielefeld 0521/3299057 

CVJM Steinhagen Matthias Stephan Ginsterstraße 16, 33803 Steinhagen 05204/4894

CVJM Brockhagen Sigrid Ordelheide Lönsstraße 30, 33803 Steinhagen 05204/3933

Deutsche Rheuma.Liga Nordrhein- Lothar Vierecke Am Landbach 4, 33803 Steinhagen 05204/2725
Westfalen e. V., Arbeitsgemeinschaft 
Halle/Westf. – Geschäftsstelle Steinhagen

DLRG Deutsche Lebensrettungsgesellschaft Marion Skodda Poloweg 18, 33649 Bielefeld 0521/451723 
e.V., Ortsgruppe Steinhagen

Ev. Freikirche Steinhagen e. V. Christina Elsner Anne-Frank-Hof 5, 33803 Steinhagen 05204-5375

FC Brockhagen e.V. Postfach 13 06, 33793 Steinhagen 05204 880699

FC Türk-Sport Steinhagen e.V. N.N.

feelHarmonie Chorgemeinschaft Susanne Stutzki An der Jüpke 7a, 33803 Steinhagen 05204/800756
Steinhagen

Flugsportvereinigung Ravensberg e.V. Michael Sohn Tilsiter Straße 8, 33803 Steinhagen 05204/924670

Freiwillige Feuerwehr Steinhagen Edmund Funk Ziegelstr. 8, 33790 Halle (Westf.)f. 05201/10696

Freiwillige Feuerwehr Steinhagen Dirk Bergmann Zeisigweg 1, 33803 Steinhagen
Löschzug Amshausen

Freiwillige Feuerwehr Steinhagen Jens Wiedemann Gütersloher Str. 45, 33803 Steinhagen
Löschzug Brockhagen

Freiwillige Feuerwehr Steinhagen Lutz Mescher Bielefelder Str. 45, 33803 Steinhagen 05204/89995
Löschzug Steinhagen

Freundeskreis der Abstinenzler e.V. Heinz Uffmann Patthorster Straße 69, 33803 Steinhagen 05204/6128
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Name Ansprechpartner Adresse Telefon

Geflügelzucht-, Obst- und Gartenbauverein Otto Wortmann Riegestraße 73, 33803 Steinhagen 05204/4132 
Ströhn

Hegering Steinhagen e.V. Hans-Joachim Pauck Vennheide 10, 33803 Steinhagen 05204/920751

Heimatverein Amshausen e.V. Gieslinde Finke Tiergarten 35, 33803 Steinhagen 05204/4994
Dieter Graf Teplitzer Str. 19, 33803 Steinhagen 05204/4419

Heimatverein Brockhagen e.V. Wilhelm Ordelheide Sandforther Straße 96, 33803 Steinhagen 05204/4473

Heimatverein Steinhagen e.V. Margret Krullmann Luisenstr. 60, 33803 Steinhagen 05204/80835

Historisches Museum Steinhagen e.V. Gerhard Goldbecker Schwarzes Feld 3, 33803 Steinhagen 05204/2892

Imkerverein Steinhagen Olaf Rabe Rote Erde 32, 33803 Steinhagen 05204/800269

Integra Gemeinschaft für Gesundheits- Ulrike Vobejda Noldeweg 19, 33790 Halle (Westf.) 
sport im Altkreis Halle/Westf.

IWS Interessen- und Werbegemeinschaft Burkhardt Frank Postfach 1217, 33791 Steinhagen 0163/8771012
Steinhagen e.V.

Islandpferde – Vinir Steinhagen e.V. Ulrike Wegner-Hanneforth Brockhagener Straße 116, 33803 Steinhagen 05204/929498

Jagdhornbläser-Corps „Ravensberg-Halle“ Karl-Jörg Teßmann Riegestraße 77, 33803 Steinhagen 05204/3992

Jugendreitverein Landbach e. V. Christiane von Nordheim Teutoburger Straße 1, 33803 Steinhagen

Kaninchenzuchtverein W 590 e.V. Karl-Heinz Levin Carl-Severing-Straße 167, 33649 Bielefeld 0521/450441

Karnevals-Club Cronsbach-Funken Harald Gericke Breite Straße 10, 33790 Halle (Westf.) 05201/7537 
Steinhagen e.V.

Kinder in Valmiera e. V. Stephan Kaiser Brockhagener Str. 198 a, 33803 Steinhagen 015118023300

Kolpingfamilie Steinhagen Renate Hüsgen Breslauer Straße 17, 33803 Steinhagen 05204/88245

Kulturwerk Steinhagen e.V. Geschäftsstelle Am Pulverbach 36, 33803 Steinhagen 05204/91160

Künstlerwerkstatt Steinhagen e. V. Rote Erde 50, 33803 Steinhagen 05204/8808831

Kyffhäuserkameradschaft Brockhagen- Klaus Landwehr Kölkebecker Straße 21, 33803 Steinhagen 05204/7965
Steinhagen e.V.

Landeskirchliche Gemeinschaft Annette Molks Hellenbrede 2, 33803 Steinhagen 05204/89824  
Steinhagen e.V.

Landfrauenverein Steinhagen Gerda Feldmann Lange Str. 45, 33803 Steinhagen 05204/3459

Landfrauenverein Brockhagen-Kölkebeck Annette Schacht Kölkebecker Straße 32, 33790 Halle (Westf.)

Landjugend Brockhagen-Kölkebeck e.V. Bernd Gerling Vennorter Str. 3, 33803 Steinhagen 05204/2121

Landwirtschaftlicher Ortsverband Andreas Dallweg 20, 33790 Halle (Westf.) 05201/4018 
Steinhagen-Brockhagen-Kölkebeck Upmann-Dallmeyer
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Reduzieren Sie Ihre Heizenergiekosten um bis zu 50%. Mit kostenloser Energie aus der Umwelt.
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Name Ansprechpartner Adresse Telefon

Leben mit erkranktem Herz e.V. Detlef Fortnagel Queller Straße 126, 33803 Steinhagen 05204/8480

Leichtathletik-Club Steinhagen e.V. Eckard Kleine-Tebbe Hilterweg 22, 33803 Steinhagen 05204/6169

Männerchor Amshausen e.V. Horst Eilers Swinemünder Straße 17, 33803 Steinhagen 05204/3657

Männerchor Belcanto e.V. Bernd Büsing Nelkenstraße 5, 33803 Steinhagen 05204/6279

Männerchor Brockhagen 1858 Manfred Hoffmann Lessingstr. 1, 33803 Steinhagen 05204/88602

Motorsport-Club Ravensberg e.V. Ute Linnemann Steinbachstraße 10, 33790 Halle (Westf.) 05201/10688
(Amshausen)

Museumsverein Sandforth Gerhard Wortmann Schildstr. 18, 33790 Halle (Westf.) 05201/2651

Obst-, Gemüse- und Gartenbauverein Rainer Hammer Arnsbergstr. 13, 33803 Steinhagen 05204/889773
Brockhagen

Pfadfinderbund „Weltenbummler“ Marco Bitter Rote Erde 22, 33803 Steinhagen

Rassegeflügelzucht- und Gartenbauverein Hans-Wilhelm Lindert Am Pulverbach 34, 33803 Steinhagen 05204/4350
Steinhagen

Sängergemeinschaft Steinhagen e.V. Karl-Heinz Volkmann Vossheide 13, 33803 Steinhagen 05204/3631

Schachclub Steinhagen Martin Jagotka Breite Straße 10, 33790 Halle (Westf.)

Schwimm-Club Steinhagen-Amshausen e.V. Dr. Ernst Czaplinsky Fuchsweg 1, 33803 Steinhagen 05204/998858

Sportvereinigung Steinhagen e.V. Hans-Jürgen Harder Gluckstraße 3, 33803 Steinhagen 05204/2323

Tennis-Club Amshausen e.V. Werner Hoepfner Lärchenstraße 1, 33803 Steinhagen 05204/8635

TSG Trimmsportgemeinschaft Jörg Beese Eichendorffstraße 6, 33803 Steinhagen 05204/2946 
Steinhagen e.V.

TSV Amshausen 1924 e.V. Werner Sötebier Taubenweg 10, 33803 Steinhagen 05204/7963

Turn- und Spielverein EINIGKEIT Detlev Walkenhorst Niehorster Straße 1, 33803 Steinhagen 05204/920879 
Brockhagen e.V.

VdK Verband der Kriegs-, Wehrdienstopfer, Manfred Goldbecker Landhagen 25, 33803 Steinhagen 05204/2708 
Behinderten und Sozialrentner 
Deutschlands – AOrtsgruppe Brockhagen 

VdK Verband der Kriegs-, Wehrdienstopfer, Friedrich Sabath Gräfenhof 4, 33803 Steinhagen 05204/3112
Behinderten und Sozialrentner Deutschlands – 
Ortsgruppe Steinhagen

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. Barbara Quandt Am Stadion 103, 33689 Bielefeld

Zucht-, Reit- und Fahrverein Steinhagen- Klaus-Dieter Milsmann Brockhagener Str. 204, 33803 Steinhagen 05204/5717
Brockhagen e.V.
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Besuchen Sie unsere neue 
Ausstellung: Kreative Ideen 
und Highlights für Ihr Bad - 
innovative Klima-, Wasser- 
und Heizungstechnologie. 
Lassen Sie sich beraten!   
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